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AMTSBLATT

Regionale Obstausstellung
am 29.09.2012

im Naturschutzzentrum Groitzsch
Näheres Seite 10

Kabarett „Leipziger Pfeffermühle“
am 10.10.2012 um 19.00 Uhr

im Bürgerhaus/Kino Groitzsch
Näheres Seite 10

Oktoberblitzturnier Schach
am 03.10.2012

im Sportzentrum Schletterstraße
Näheres Seite 10

Der Bürgermeister, der Stadtrat 
und die Stadtverwaltung über-
mitteln allen ABC-Schützen die 
besten Wünsche zum Start in das 
neue Schuljahr und viel Spaß und 
Erfolg beim Lernen.

Herbst am Groitzscher  Wasserturm
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Öffnungszeiten, Störungsdienste, Notrufe Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 

und weitere Not- und Bereitschaftsdienste
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Groitzsch
Montag  14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 11.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 11.30 Uhr
Telefon: 03 42 96/450

Internetadresse: www.groitzsch.de
E-Mail: stadtverwaltung@groitzsch.de

Störungsdienste Abwasser/Wasser
Abwasser
Abwasserzweckverband „Weiße Elster“
Während der Dienstzeiten: 03 42 03/5 09 81
 03 42 03/5 20 47
Wochenend- und Nachtruf 01 73/3 80 69 30
Trinkwasser
Zweckverband Wasser/Abwasser „Bornaer Land“
Zentrale Störungsstelle: 0 34 33/2 78 40

Öffnungszeiten des Polizeipostens 
Groitzsch
Mühlstraße 1, Tel.: 46 90
Mo.   7.00 - 12.00 Uhr
Di.  15.00 - 18.00 Uhr
Do.   7.00 - 12.00 Uhr
Fr.   7.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten in dringenden Fällen bitte an das Po-
lizeirevier Borna unter 0 34 33/24 40 wenden.

Öffnungszeiten Groitzscher  
Wohnungs- und Baugesellschaft
Dienstag von   9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten der Sammelstelle 
Wischstauden
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch   9.00 - 12.00 Uhr
Jeden 4. Sonnabend im Monat   9.00 - 12.00 Uhr

Störungsdienste MITGAS/enviaM
Mitteldeutsche Gasversorgungs GmbH 0 18 02/20 09
enviaM - Mitteldeutsche Energie AG 03 41/1 20 50
 01 80/2 30 50 70

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Für die Bürger der Ortsteile Berndorf, Hohendorf, Nehmitz-
Kleinhermsdorf, Hemmendorf, Oellschütz und Langenhain 
besteht außerdem bei Bedarf die Möglichkeit, die Rettungs-
leitstelle in Grimma direkt unter der Ruf-Nr. 0 34 37/1 92 22 
anzuwählen.

Dienstplan Ärzte Groitzsch
Der Bereitschaftsdienst (Dienst habender Arzt) im Bereich 
Groitzsch und Pegau ist unter der Telefonnummer:
116 117 (ohne Vorwahl!) erreichbar!
Zusätzlich gilt die 03 41/1 92 92 weiter.
Rettungsstelle Grimma  0 34 37/1 92 22
Notruf  112

Apothekenbereitschaft
Apotheke am Markt:  28.09./03.10./13. - 14.10./23.10.
Arkaden-Apotheke Groitzsch:  25.09./05.10./15.10./25.10.
Löwen-Apotheke Pegau:  08.10./18.10.
Laurentius-Apotheke Zwenkau:  10.10./20. - 21.10./30.10.
Marktapotheke Zwenkau:  21.09./01.10./11.10./31.10.
Linden-Apotheke Neukieritzsch:  24.09./04.10./24.10.
Galenus-Apotheke Böhlen:  22. - 23.09./02.10./12.10./ 22.10.
Ahorn-Apotheke Bohlen:  29. - 30.09./09.10./19.10./ 29.10.
Stadtapotheke Rötha:  26.09./06. - 07.10./16.10./ 26.10.
Apotheke am Markt Rötha:  27.09./17.10./27. - 28.10.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
22.09/.23.09.2012 Zahnarztpraxis SR Barbara Schelcher
 Bergstr. 26, Groitzsch
 sonnabends:  8 - 11 Uhr
 sonntags:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/4 29 05
 Rufbereitschaft: 01 77/7 58 82 89
29.09./30.09.2012 Zahnarztpraxis Annelies Georgi-Pietsch
 Zeitzer Str. 18, Pegau
 sonnabends:  8 - 11 Uhr
 sonntags:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/7 62 04
 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
03.10.2012 Zahnarztpraxis Torsten Wagner
 Kirchplatz 1, Pegau
 mittwochs:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/7 50 02
 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
06.10./07.10.2012 Zahnarztpraxis DS Sabine Koppe
 Breitstr. 14, Pegau
 sonnabends:  8 - 11 Uhr
 sonntags:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/7 60 21
 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
13.10./14.10.2012 Zahnarztpraxis Dr. Ulf Wenge
 Bergstraße 26, Groitzsch
 sonnabends:  8 - 11 Uhr
 sonntags:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/4 23 54
 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
20.10./21.10.2012 Zahnarztpraxis Axel Viehöfer
 Markt 6, Groitzsch
 sonnabends:  8 - 11 Uhr
 sonntags:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/4 18 28
 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
27.10./28.10.2012 Zahnarztpraxis Dr. Michaela Böttger
 Sebastianstr. 2, Groitzsch
 sonnabends:  8 - 11 Uhr
 sonntags:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/4 18 62
 Rufbereitschaft: Anrufbeantworter
31.10.2012 Zahnarztpraxis SR Barbara Schelcher
 Bergstr. 26, Groitzsch
 mittwochs:  9 - 11 Uhr
 Tel. 03 42 96/4 29 05
 Rufbereitschaft: 01 77/7 58 82 89

Praxisurlaub Dr. Meier-Hermann: vom 22.10. - 31.10.2012
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Wissenswertes 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

obwohl die Sommerferien schon wieder einige Wochen hin-
ter uns liegen wurden diese, insbesondere in unserer Mittel-
schule, für die Fortführung der Bauarbeiten genutzt. Nachdem 
dort alle Abdichtungsarbeiten am Mauerwerk und Fußböden 
abgeschlossen werden konnten und der Estrich eingebracht 
wurde, folgten die Putzarbeiten im gesamten Kellerbereich. 
Derzeit sind neben Maler und Fliesenleger auch die Arbeiten 
an den Bodenbelägen im vollen Gange. Nach Abschluss der 
Tätigkeiten dieser Gewerke kann der Bezug der Räume durch 
die Fächer Haushalt, Technik und Wirtschaft erfolgen. Spätes-
tens im kommenden Jahr werden dann alle Mittelschüler wie-
der einheitlich unter dem Dach ihrer Bildungseinrichtung unter-
richtet und das Provisorium im Haus 2 des Gymnasiums hat 
ein Ende. In den bevorstehenden Herbstferien wird außerdem 
die Erneuerung des Schulhofes fortgesetzt. Im Kindergarten 
„Zwergenland“ in Auligk wurden in den letzten Wochen weitere 
Instandsetzungsarbeiten durchgeführt. So nutzte man die Zeit 
der Betriebsruhe, um die Erneuerung der Elektrik abzuschlie-
ßen und eine neue Wasserleitung zu verlegen. Mit Abschluss 
der Malerarbeiten endet auch hier erst einmal die Verjüngungs-
kur an dieser Einrichtung.

Im Straßenbau konnten kürzlich zwei Vorhaben abgeschlos-
sen werden. So wurde die sogenannte Dammstraße, welche 
Nehmitz-Kleinhermsdorf mit Lucka verbindet, fertig gestellt. 
Bei dieser im letzten Jahr auf der thüringer Seite begonnenen 
und fertig gestellten Maßnahme, konnte mit der Sicherung des 
Dammes und dem grundhaften Ausbau der Straße, nun auch 
auf sächsischer Seite diese Verkehrsverbindung ertüchtigt wer-
den. Der Freistaat Sachsen förderte den 120 Meter langen Aus-
bau mit ca. 70 %, bei Gesamtkosten von 140.000 Euro.
Ebenfalls mit der gleichen Förderhöhe wurde die Instandset-
zung des Gehweges in der Oststraße unterstützt. Auf den ca. 
120 Meter langen Fußweg entfielen Baukosten in Höhe von 
38.000 Euro.

Auch wenn sich der Baubeginn etwas verzögert hat, so sol-
len doch noch Mitte September die Sanierungsarbeiten an der 
Kippenrandstraße zwischen Wischstauden und Großstolpen 
beginnen. Nach Aussage des Maßnahmeträgers, der LMBV, 
wird mit einem Abschluss der Bauarbeiten noch im Dezem-
ber gerechnet. Der Freistaat Sachsen fördert die Sanierung 
mit 90 %, wobei die Stadt Groitzsch neben den verbleibenden 
10 % Eigenmittel auch die Projektträgerschaft übernimmt. Ziel 
ist es die restlichen noch nicht sanierten drei Kilometer dieser 
Straße in Stand zu setzen und dabei die Anschlusswege an die 
Ortslagen Wischstauden, Brösen und Großstolpen zu erneuern.

Die Zahl der Arbeitslosen in Sachsen (derzeit 9,5 %) sinkt ste-
tig und dieser Trend ist glücklicherweise auch für die Stadt 
Groitzsch zu verzeichnen. Lag die Zahl der Arbeitssuchenden, 
laut Statistik der Agentur für Arbeit, für Groitzsch noch im Mai 
2006 bei 927 Personen, sank diese Zahl in den darauffolgen-
den Jahren rasant. Schon im Juni 2006 auf 828, bis zum Okto-
ber 2008 auf 467, im Dezember 2010 auf 435 und im Februar 
2012 auf 403. Die bisher niedrigste Zahl an Arbeitssuchenden 
konnte dann im Juli dieses Jahres mit 351 vermeldet werden. 
Damit dürfte die Zahl der Arbeitssuchenden in unserer Stadt 
weit unter den sächsischen Durchschnitt bei ca. 7 % liegen. 
Die Ursachen dafür sind unterschiedlichster Natur. Der wohl 
wichtigste Grund ist die große Bereitschaft unserer Bürger zur 
Mobilität, aber auch der demographische Faktor ist nicht zu 
unterschätzen. Da die geburtenschwachen Jahrgänge jetzt 
auf den Arbeitsmarkt ankommen und mehr Berufstätige in die 
Rente wechseln, wächst der Bedarf an Fachkräften in allen 

Branchen. Leider ist aber auch Realität, dass mit Stand Juni 
2011 für Groitzsch immer noch 159 Langzeitarbeitslose (Ar-
beitslosigkeit über 12 Monate) gemeldet waren. Es kann zwar 
auch hier davon ausgegangen werden, dass sich diese Zahl im 
Laufe der letzten Monate weiter reduziert hat, jedoch wissen 
wir alle, dass jede Statistik ihre Unschärfen aufweist.

In der letzten Stadtratssitzung befasste sich das Gremium 
mit dem Nachbarschaftsvertrag, welcher zwischen der Stadt 
Groitzsch und der MIBRAG abgeschlossen werden soll. Da-
bei votierte der Stadtrat, nach monatelangen vielfältigen und 
gründlichen Vorberatungen, einstimmig für das Papier. Dieses 
für unsere Region einmalige Vertragswerk soll für die kommen-
den Jahre sicherstellen, dass zwischen beiden Vertragspart-
nern eine gedeihliche und gutnachbarschaftliche Beziehung 
fortbesteht und ausgebaut wird. Da die Stadt Groitzsch mit der 
weiteren Tagebauentwicklung vom Braunkohlebergbau beson-
ders betroffen ist, verpflichtet sich das Bergbauunternehmen 
u. a. zu Leistungen im Bereich Immissionsschutz, Grundwas-
serentwicklung, Natur und Landschaft sowie zur Unterstützung 
des Gemeinschafts- und Wirtschaftslebens. Beide Vertrags-
partner verständigen sich einvernehmlich auf Maßnahmen zur 
Minimierung von Abbauauswirkungen, zur Akzeptanzbildung 
und zur Zusammenarbeit. Diese werden in der Form konzep-
tioneller Kataloge zusammengefasst und regelmäßig, solan-
ge das Gebiet der Stadt Groitzsch vom Tagebau Vereinigtes 
Schleehain beeinflusst wird, fortgeschrieben. Aber auch der 
Freistaat Sachsen sicherte zu, dass er die zukünftige Entwick-
lung unseres Gemeindegebietes aktiv und kontinuierlich be-
gleiten und unterstützen wird. Da der Nachbarschaftsvertrag 
mit der MIBRAG abgestimmt wurde, kann man davon aus-
gehen, dass es noch in diesem Jahr zu einer Unterzeichnung 
sowohl dieses Papiers, als auch des Grundlagenvertrages zur 
Umsiedlung von Pödelwitz kommen wird.

Mit Einsetzen des ersten Frostes wird die historische Verbin-
dungsstraße von Groitzsch nach Pegau für mehrspurige Kraft-
fahrzeuge definitiv gesperrt. Über die Ursachen informierte ich 
bereits im Mai-Amtsblatt. Die zurückliegenden Wochen wurden 
jedoch durch die Stadtverwaltung Pegau genutzt, um Vorbe-
reitungen zu treffen, die avisierte Umgehungsstraße für die 
schadhafte Flutbrücke auf den Weg zu bringen. Dazu wurde 
ein Planungsbüro beauftragt erste Entwürfe zu erstellen und 
Kosten zu ermitteln. Jedoch als viel aufwendiger stellen sich 
die notwendigen naturschutzrechtlichen Anforderungen he-
raus. Ein entsprechendes Gutachten wird für Anfang Oktober 
erwartet, welches dann der Unteren Naturschutzbehörde zur 
Entscheidung mit vorgelegt werden muss. Diese ist jedoch 
vorher verpflichtet alle Umweltverbände zu hören, da sich der 
geplante Ersatzbau in einem Landschaftsschutzgebiet befin-
det. Sollte die kurze Umgehungsstraße befürwortet werden, 
würden sich die Städte Pegau und Groitzsch um Fördermittel 
bemühen. Somit ist aus heutiger Sicht ein Realisierungszeit-
raum noch nicht absehbar.
Im kommenden Frühjahr wird nochmals ein Brückengutachten 
erstellt, um gegebenenfalls die Sperrung unter den derzeitigen 
Bedingungen (Schrittgeschwindigkeit 10 km/h) wieder aufzu-
heben. Dies wäre aber nur möglich, wenn das Bauwerk keine 
weiteren Schäden, insbesondere durch neuerliche Frosteinwir-
kungen, aufweisen würde.

Ihr Bürgermeister
Maik Kunze
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss der 26. Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 30.08.2012
Beschluss-Nr. TA/2012/26/066
Vergabe des Auftrages zur Behebung der Winterschäden im 
Ortsteil Auligk, Straße an den Grundstücken 41, 47 und 49, an 
die Fa. SK Erd- und Tiefbau GmbH aus 04523 Pegau zu einem 
Bruttoangebotspreis des Nebenangebotes von 15.169,57 EUR.

Beschlüsse, die in der 30. öffentlichen 
Stadtratssitzung der Stadt Groitzsch vom 
06.09.2012 gefasst wurden 
Beschluss-Nr. SR/2012/30/067
Zustimmung zum Grundlagenvertrag zur Umsiedlung der Orts-
lage Pödelwitz (Stadt Groitzsch) zwischen der Stadt Groitzsch 
und der Mitteldeutschen Braunkohlengesellschaft mbH (MI-
BRAG) in der als Anlage 1 gültigen Fassung vom 29.08.2012 
und Zustimmung zum Nachbarschaftsvertrag zwischen der 
Stadt Groitzsch und der MIBRAG in der als Anlage 2 gültigen 
Fassung vom 29.08.2012.
Der Beschluss des Stadtrates der Stadt Groitzsch vom 
03.05.2012 mit der Beschluss-Nr. SR/2012/26/039 wird aufge-
hoben.
Die Anlage 1 und 2 sind Bestandteil des Beschlusses.

Beschluss-Nr. SR/2012/30/068
Beschluss zur Verordnung der Stadt Groitzsch über das Offen-
halten von Verkaufsstellen aus Anlass des Weihnachtsmark-
tes am 09.12.2012 sowie zum 2. Groitzscher Lichterfest am 
23.12.2012 in der Stadt Groitzsch
Anlage: Rechtsverordnung

Beschluss-Nr. SR/2012/30/069
Beschluss über den Verkauf des Gewerbeobjektes Am Pappel-
hain 2, Flurstück 1185 an die Groitzscher Wohnungs- und Bau-
gesellschaft mbH, Bergstraße 7 für den Betrag von 180.000 Euro. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den notariellen Kaufvertrag 
abzuschließen.

Die entsprechenden Anlagen können in der Hauptverwaltung 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2  
SächsKitaG der Gemeinde Groitzsch 2011
1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung 
der Betriebskosten
 

 Betriebskosten je Platz
 

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €
 

  erforderliche 
  Personalkosten 629,48 290,53 169,96
 

  erforderliche 
  Sachkosten 113,08   52,19   30,53
 

  erforderliche 
  Betriebskosten 742,56 342,72 200,49
 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Be-
triebskosten für 9 h).

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
 

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €
 

  Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
 

  Elternbeitrag 
  (ungekürzt) 160,00   90,00   55,00
 

  Gemeinde 
  (inkl. Eigenanteil 
  freier Träger) 432,56 102,72   45,49

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 1.3.1. 
Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

 Aufwendungen
 in €
 

  Abschreibungen k.A.
 

  Zinsen k.A.
 

  Miete k.A.
 

  Gesamt k.A.

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €
 

  Gesamt k.A. k.A. k.A. 
 

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

 Kindertagespflege 9 h
 in €
 

  Erstattung der angemessenen Kosten für den 
  Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages 
  zur Anerkennung der Förderleistungen der Tages-
  pflegeperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 425,30
 

  durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur
  Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 7,28
 

  durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
  Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 13,00
 

  durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
  Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
  versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 16,20

  = Aufwendungsersatz 461,78
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2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

 Kindertagespflege 9 h
 in €

  Landeszuschuss 150,00

  Elternbeitrag (ungekürzt) 160,00

  Gemeinde 151,78 

Mitteilungen aus dem Stadtrat

Kurzinformationen von der 30. öffentlichen 
Stadtratssitzung der Stadt Groitzsch am 
06.09.2012
Zu Beginn der Sitzung begrüßte der Bürgermeister die anwe-
senden Gäste und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die Tages-
ordnung wurde von den Stadträten bestätigt.
In seinen Kurzinformationen berichtet Herr Kunze über den 
Stand verschiedener Baumaßnahmen, z. B. an der Mittelschu-
le, im Kindergarten Auligk oder die Dammstraße zum Ortsteil 
Nehmitz. Ebenso informierte der Bürgermeister über die bevor-
stehende Sperrung der Flutbrücke nach Pegau sowie die dort 
weiter geplanten Maßnahmen.
Die Niederschriften der letzten öffentlichen Stadtratssitzung 
wurden von den Stadträten eingesehen und bestätigt.
Dann gab der Bürgermeister den Beschluss aus der letzten 
Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Groitzsch be-
kannt.
Im nächsten Tagesordnungspunkt stimmten die Stadträte dem 
Grundlagenvertrag zur Umsiedlung von Pödelwitz und dem 
Nachbarschaftsvertrag zwischen der Stadt Groitzsch und der 
MIBRAG zu.
Im Anschluss erfolgte die Bekanntgabe der Betriebskosten der 
Kindertagesstätten der Stadt Groitzsch.
Die nächste Drucksache beschäftigte sich mit dem Beschluss 
zur Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus 
Anlass des Weihnachtsmarktes und des 2. Groitzscher Lichter-
festes.
Daran anschließend informierte der Kämmerer zur Einführung 
des neuen Rechnungs- und Haushaltswesens, bevor als letzte 
Drucksache der Verkauf des Gewerbeobjektes Pappelhain 2 be-
schlossen wurde.
Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst.
Zum Abschluss der öffentlichen Beratung bestand für die Anwe-
senden wiederum die Möglichkeit, allgemeine Anfragen an den 
Bürgermeister zu stellen. Hierbei gab es u. a. Anfragen zu den 
Ausgleichsbeträgen für die Bahnstrecke bzw. den alten Güter-
bahnhof.

(Hinweis: Den genauen Beschlussinhalt der in dieser Sitzung ge-
fassten Beschlüsse entnehmen Sie bitte der Rubrik „Amtliche 
Bekanntmachungen“).

Mitteilungen aus den Ämtern

Hauptverwaltung

Hinweis
Die nächste Sitzung des Stadtrates der Stadt Groitzsch fin-
det am Donnerstag, dem 11.10.2012, 19.30 Uhr, im Rathaus-
saal Groitzsch statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem entsprechenden 
Aushang in den Schaukästen der Stadt Groitzsch.

Hinweis
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt 
Groitzsch findet am Donnerstag, dem 04.10.2012, 19.30 Uhr, 
im Rathaussaal Groitzsch statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem entsprechenden 
Aushang in den Schaukästen der Stadt Groitzsch.

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Groitzsch möchte ab 01.01.2013 auf dem 
Städtischen Bauhof die Stelle eines/einer Maler/in besetzen.
Die Beschäftigung erfolgt unbefristet und in Vollbeschäfti-
gung.
Die Beschäftigung basiert auf dem Tarifvertrag für den Öf-
fentlichen Dienst (TVÖD) in der Entgeltgruppe 4.

Voraussetzungen für die Besetzung sind:
- Abgeschlossene Berufsausbildung als Maler oder Malerin
- Bereitschaft zur aktiven Mitgliedschaft in der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Groitzsch
Aufgabenschwerpunkte:
- Maler- und Tapezierarbeiten an kommunalen Gebäuden, 

wie Schulen und Kindertagesstätten sowie kommunalem 
Inventar, wie Bänke, Geländer, Zäune, Poller, Spielplatz-
geräte

- im Bedarfsfall Winterdiensteinsatz
Persönliche Anforderungen:
- Führerschein Klasse B
- hohe Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
- Teamfähigkeit
- Akzeptanz von flexiblen Arbeitszeiten
- Bereitschaft zur Arbeit in den Schulferien
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte
 bis 12.10.2012
an die
Stadtverwaltung Groitzsch
Haupt- und Ordnungsverwaltung
Personalamt
Markt 1
04539 Groitzsch

Hinweise: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für 
eingegangene Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang 
aber gern telefonisch. Bewerbungskosten werden nicht er-
stattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag bei-
gefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen nach Ablauf 
eines halben Jahres ab Ende der Ausschreibung vernichtet.

Ausschreibungen
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 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89 1 55
 vertreten durch den 
 Geschäftsführer Andreas Barschtipan
Verantwortlich für Anzeigen/Beilagen: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG  
 Herzberg
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 Telefon: (0 35 35) 4 89 1 53 
 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89 1 55
 ingolf.otto@wittich-herzberg.de
Vertrieb:  Haushaltswerbung Walter Leipzig
Erscheint monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen. 
Zusätzliche Exemplare über die Stadtverwaltung.IM
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Stellenausschreibung
Der Kirchenvorstand des Ev.-Luth. Kirchspiels Groitzsch 
ist Träger des Ev. Kindergartens „Schilfkörbchen“ in 
Groitzsch und sucht zum
 Dienstbeginn ab 01.10.2012
 zu einem Dienstumfang zu 0,75 VzÄ
 - befristet bis maximal 4/2014 -
 eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter im Krippenbe-

reich
(entsprechende Fachschulabschlüsse Voraussetzung).
Erwartet wird vom Stellenbewerber/Stellenbewerberin die 
Mitarbeit in einem stabilen Team, Kollegialität und eigenes 
Engagement. Einer Option auf zeitweise Erweiterung des 
Dienstumfangs sollte der Stellenbewerber/die Stellenbewer-
berin positiv gegenüberstehen.
Der Bewerber/die Bewerberin sollte fähig sein, den christ-
lichen Glauben in kindgerechter Weise zu vermitteln und 
Sehnsucht nach dem Glauben an Gott zu wecken.
Den Bewerber/die Bewerberin erwartet ein eingespieltes 
Team, was sich auf neue Anregungen freut und eine Gruppe 
von Kindern zwischen 1,5 und 3 Jahren, die sich auf eine 
neue Erzieherin/einen neuen Erzieher freuen.
Die Vergütung erfolgt nach KDVO § 45 Abs. 6.
Die Leiterin Frau Frick (Tel.: 03 42 96/94 73 18) ist gern zu Aus-
künften bereit wie auch Pf. Lohmann (Tel.: 04 32 96/4 22 11)
Auf eine gute Zusammenarbeit freut sich
der Kirchenvorstand des Kirchspiels Groitzsch und die Mitar-
beiterinnen des Kindergartens.

Dachsanierung Kirche Audi-
gast

Dacharbeiten in der Käferhai-
ner Straße

Abbruch der ehemaligen „Plasta“

Die Villa in der Fr.-Ebert-Straße ist ein Schmuckstück geworden.

Dachsanierung an einer Scheune in Droßkau

Bauverwaltung

Ein Neubau in der Droßdorfer Straße

Neue Toranlage in Löbnitz-Bennewitz
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Am alten Bella-Hauptgebäude wird das Dach abgebaut

Nun schon komplett entkernt und ohne Dach

Innenausbau im neuen Pflegeheim

Der Pflegeheim-Neubau auf dem ehemaligen Bella-Gelände be-
kommt Farbe

Nach der feierlichen Übergabe nahmen die Kinder den sanierten 
und ergänzten Waldspielplatz begeistert in Besitz

Gehwegsanierung in der Oststraße

Durchstich in der Dammstraße Nehmitz
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30.08.12 - Freigabe des sächsischen Teilabschnittes der Straße 
von Lucka nach Nehmitz

Fassadenarbeiten in der Schützensraße

Kanalarbeiten in Auligk

Liegenschaftsstelle

Bauplätze und Immobilien in Groitzsch
Bauplätze

 Preis
1 - 2 Bauplätze in der Schletterstraße 35,00 €/m2 
Diese sind noch unvermessen zuzügl.
und können auf die individuell gewünschte  Vermes-
Größe des Käufers (mind. 1200 m2) angepasst   sungs-
werden. Grdst. ist erschlossen, Medien  kosten
liegen in der Schletterstraße an.

Einzelbauplätze in den Ortsteilen der Stadt 
Groitzsch, Michelwitz, Löbnitz-Bennewitz, 15,00 €
Langenhain, Audigast bis  21,00 €/m2

Immobilien

Ehemaliges Verwaltungsgebäude in Gatzen Nr. 28
•  Leer stehend/teilvermietet
•  bestehend aus
 - einem Mehrzweckgebäude mit
 - 6 Räumen 7 m2 - 70 m2 im Erdgeschoss (ges. 170 m2)
 - 2 WE im Obergeschoss 88 m2 u. 97 m2 

  - 2 WE im Dachgeschoss 78 m2 u. 85 m2

 - einem Nebengebäude (Schuppen)
 - einer Garage
 - einem Unterstand
•  Grundstücksgröße 3402 m2 davon 2360 m2 Garten
•  unter Denkmalschutz stehend
•  Fördermöglichkeit durch das Amt für  Preis nach
 ländliche Entwicklung   Gutachten
Villa in der Südstraße 9
Ansprechpartner: Robert Hossfeld, Adolf-Kolping-Str. 12a, 
85567 Grafing b. München, Tel.: 0 80 92/86 39 90
•  Grundstücksgröße 3391 m2

•  Baujahr 1929
•  unter Denkmalschutz stehend
Auskünfte erhalten Sie unter
 03 42 96/4 51 49 - Ansprechpartner Herr Kühnel oder 
 03 42 96/4 51 47 - Ansprechpartner Herr Schmidt

Weitere Informationen, Bilder und Karten zu den Bauplätzen und 
Immobilien finden Sie im Internet unter www.groitzsch.de, Rub-
rik Immobilien.

Ordnungs- und Sozialverwaltung

Schließtage und Betriebsruhe in den  
Groitzscher Kindertagesstätten 2013
Gem. § 4 Abs. 5 der Satzung über die Benutzung der Kinderta-
gesstätten in der Stadt Groitzsch geben wir hiermit die Termine 
der Schließtage und der 14-tägigen Betriebsruhe in den Groitz-
scher Kindertageseinrichtungen für das Jahr 2013 bekannt.
Schließtag - Freitag nach Himmelfahrt  10.05.2013
Betriebsruhe  29.07.2013 bis 09.08.2013
Im Bedarfsfall können berufstätige Eltern, die während der 
Schließzeit eine Betreuung ihres Kindes/ihrer Kindern nicht 
absichern können, eine Ersatzbetreuung beantragen. Entspre-
chende Anträge werden in den jeweiligen Kindereinrichtungen 
ausgehändigt. Rückgabe bis spätestens 30.04.2013 in der je-
weiligen Kindereinrichtung.

Schließtage Weihnachten und Neujahr
Die Kindertagesstätten der Stadt Groitzsch werden am Montag, 
dem 23.12.2013, bedarfsgerecht geöffnet.
Vom 24.12. bis 31.12.2013 bleiben alle Kindereinrichtungen ge-
schlossen.

Zur Erinnerung an die Schließzeiten Weihnachten und Neu-
jahr 2012
Die Kindereinrichtungen sind am 24.12. und 31.12.2012 ge-
schlossen.
Für die Tage zwischen Weihnachten und Neujahr, am 27.12. und 
28.12.2012, werden entsprechend des angemeldeten Betreu-
ungsbedarfs die Kindereinrichtungen geöffnet.

Bekanntmachung von Fundsachen
Nr. des  Fundgegenstand Tag der  Fristende
Fundbuch-   Ablieferung
verzeichnisses
________________________________________________________
27/2012  3 einzelne 10.07.2012 09.01.2013
 Schlüssel
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Nr. des  Fundgegenstand Tag der  Fristende
Fundbuch-   Ablieferung
verzeichnisses
________________________________________________________
29/2012 div. Sachen aus 07.08.2012 06.02.2013
 der Mittelschule
 Groitzsch
30/2012 Schlüsselbund 14.08.2012 13.02.2013
 (6 Schlüssel)
31/2012 Sonnenbrille 16.08.2012 15.02.2013
32/2012 24-er Moun- 17.08.2012 16.02.2013
 tainbike
33/2012 26-er Damen- 27.08.2012 26.02.2013
 fahrrad
34/2012 div. Sachen aus 28.08.2012 27.02.2013
 dem Gymnasium
25/2012 Ehering 30.08.2012 29.02.2013
38/2012 26-er Damen- 30.08.2012 29.02.2013
 fahrrad
39/2012 Brille 10.09.2012 09.03.2013

Die Eigentumsansprüche können beim Fundbüro der Stadt 
Groitzsch geltend gemacht werden.

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Blutspendedienst Ost 
für Berlin, Brandenburg und Sachsen

Sommeraktion 2012 mit neuem Geschenk  
für Blutspender des DRK

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht nur 
die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blutkonserven, 
sondern rüsten sich gleichzeitig automatisch mit einem vielsei-
tigen Spieleset aus, einsetzbar für Garten, Strand und zuhause.
Die Aktion geht in Sachsen drei Monate bis Ende September. 
Dieses Präsent gibt es nur beim DRK.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an der 
Sommeraktion teil. Eine gute Gelegenheit dazu besteht am

Freitag, dem 28.09.12 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
in der Grundschule Groitzsch, Südstr. 7

Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter 
www.blutspende.de. oder sie können über das Infotelefon 
08 00/1 19 49 11 (Festnetz kostenfrei) erfragt werden. Der 
DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Feuerwehr

Einfach nur schön!!!
SCHLAUCH - PARADE der Feuerwehr aus Großstolpen für das 
frisch vermählte Brautpaar Silvana & Denis Ertel an der Kirche 
in Pödelwitz.
So drückten alle Mitglieder ihre Glückwünsche aus. 
bk

Standesamt

Aus dem Standesamt

Nachruf
Für uns alle unfassbar erhielten wir die Nachricht 
vom plötzlichen Tod unseres geschätzten 
Feuerwehrkameraden

Lars Lindner
Lars Lindner war ein sehr engagierter, stets gewissenhafter, vor-
bildlicher und bei allen Kameraden und Mitgliedern beliebter 
Feuerwehrmann unserer Schwerpunktwehr Groitzsch.

Wir werden ihn stets in dankbarer und guter Erinnerung behalten.

Mit stillem Gruß
Maik Kunze  H.-J. Siebert  Mario Zetzsche
Bürgermeister  Stadtwehrleiter  Ortswehrleiter

Groitzsch, September 2012

Das Licht der Welt 
haben erblickt

am 11. Juli 2012 in Borna
Jan-Maarten	 -		 die glücklichen Eltern sind
  Antje und Hagen Gerths,
am 24. Juli 2012 in Borna
Paula-Johanna	 -	 die glücklichen Eltern sind
  Anke und Mike Herrmann,
am 24. Juli 2012 in Leipzig
Melia	Elea	Hardt -	 die glücklichen Eltern sind
  Nadine Müller und 
  Mirko Hardt,
am 24. Juli 2012 in Borna
Louis	René	 -	 die glücklichen Eltern sind
  Anja und René Czarnetzki,
am 25. Juli 2012 in Borna
Lucas Schneider -	 die glücklichen Eltern sind
  Jackelien Neuhaus und 
  Denis Schneider,
am 3. August 2012 in Borna
Magdalena	 -	 die glücklichen Eltern sind
  Melanie und 
  Benjamin Schulze,
am 24. August 2012 in Borna
Klara	Kortenhof -	 die glücklichen Eltern sind
  Stefanie Kortenhof und 
  Falk Papmeyer
sowie zwei namentlich nicht genannte Kinder.
Wir	gratulieren	recht	herzlich.

am 4. September 2012
Andreas und Karin Wendler geb. Trettner 

Herzlichen	Glückwunsch!

Den Bund fürs Leben 
haben geschlossen

am 7. August 2012 
ein namentlich nicht genanntes Paar und
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Kulturelles in und um Groitzsch

Kabarett Leipziger Pfeffermühle

„da capo“ 
mit Burkhard Damrau & Dieter Richter

... Wiedersehen macht Freude. Besonders dort, wo politische 
Satire angesagt ist - im Kabarett.
Mit den Pfeffermüllern gibt es ein Wiedersehen der besonderen 
Art. Highlights aus Programmen der letzten Jahre.
Früher war Deutschland ein reiches Land, heute gehört es den 
Reichen. Der Staat ist in den Miesen.
Oben kreist nicht mehr der Bundesadler, sondern der Pleitegei-
er. Also, sparen, sparen, sparen.
Aber wovon? Schwindsucht in den Taschen des Bürgers.
Halt, stimmt nicht! Es gibt auch Gewinner. Die Hartz IV-Emp-
fänger, die Nassauer der Nation. Jeder bekommt monatlich 
5 € mehr.
Das sind 20 Brötchen zusätzlich. Soviel kann eine Person alleine 
gar nicht essen. Oder sollen sie nur daran ersticken?
Wissen Politiker bei ihren Entscheidungen überhaupt noch was 
sie tun?
Sollten sich Rentner schon mit 65 an die feuchte Erde gewöh-
nen?
Wann verlangt der Arzt von seinen Patienten auch noch Geld für 
das Ablegen der Garderobe?
Sind Polizisten im Dienst auch nur Menschen? - Was sind dann 
Politessen?
Trauen wir nur der Statistik die wir selber gefälscht haben?
Auf der Bühne stehen zwielichtige Gestalten, Trickser, Täuscher, 
Bauernfänger - hervorragend gespielt und mit Pfeffer serviert 
von Burkhard Damrau und Dieter Richter.
Am 10.10.2012 um 19.00 Uhr im Kino Groitzsch. Einlass ab 
18.00 Uhr.
Kartenvorverkauf im Kino, im AZUR und in der Bücherstube 
Böhmichen.
VVK: 13,- €, AK: 15,- €.

Veranstaltungsplan der Stadt Groitzsch
Planänderungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten!

September

29.09.2012 ab 10.00 Uhr Naturschutzzentrum
  Groitzsch
  Regionale Obstausstellung

Oktober

03.10.2012 18.00 Uhr Sportzentrum
  Schletterstraße
  Oktoberblitzturnier Schach

07.10.2012 10.00 - 16.00 Uhr Schützenliesl
  Tag des offenen 
  Schützenvereins
10.10.2012 19.00 Uhr Bürgerhaus/Kino
  Groitzsch
  Kabarett „Pfeffermühle“ 
  Leipzig

„Groitzscher Oktoberblitzturnier“

3. Oktober 2012

Am	03.10.2012	führt	die	Abteilung	Schach	das	traditionelle	
Groitzscher	 Blitzturnier	 zum	 „Tag	 der	 Deutschen	 Einheit“	
durch.

Veranstalter: SV Groitzsch 1861 e. V.
 Holger Erbe
 Emil-Jahn- Str. 10B
 04539 Groitzsch
 Tel.: 03 42 96/4 83 18
 E-Mail: herbe@t-online.de
Spiellokal: Sportzentrum Groitzsch - Versammlungs-

raum (Am Sportplatz Schletterstraße)
Beginn:  18.00	Uhr
Startgeld:  3,00 € pro Teilnehmer
Meldung:  Anmeldung bis 17.45 Uhr im Spiellokal
Modus: Je nach Teilnehmerzahl 13 Runden Schwei-

zer System oder Rundensystem
Preise: Pokale und Geldpreise (200 € Preisgeld ga-

rantiert)

Mitteilungen aus den Ortsteilen

12. Kinder- und Feuerwehrfest in Berndorf
Am 8. September fand unser Feuerwehrfest bei schönstem Wet-
ter und viel Sonnenschein statt. Aus den umliegenden Ortschaf-
ten trafen sich zahlreiche Besucher, um gemeinsam dieses Fest 
zu feiern. 

Bereits zu einer Tasse Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, 
fanden sich viele Gäste ein. Der Nachmittag war für unsere 
Kleinsten besonders abwechslungsreich, mit Spielmobil, Hüpf-
burg, Rollenrutsche, Schminken, Fahrten mit dem Feuerwehr-
auto und den Traktoren, fand jedes Kind eine Beschäftigung. 
Zwischendurch spendierte die Feuerwehr auch noch Eis. Die 
Lanzfreunde stellten ihre Schmuckstücke vor, die Groitzscher 
Oldtimerfans kamen mit den Feuerwehroldtimern an, dabei wur-
de gefachsimpelt und Erinnerungen aus früheren Zeiten wurden 
geweckt. In diesem Jahr ermittelten die Berndorfer wie bereits 
zur Tradition geworden, den Nagelkönig, die beste Melkerin und 
die beste Schweineschätzerin.
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Das Abendprogramm eröffneten die Berndorfer Dorfbewohner 
mit dem Märchen „Schneewittchen“, welches für viel Stimmung 
im Festzelt sorgte. Das Tauchauer Schalmeienorchester beglei-
tete den Fackelumzug und unterhielt die Zuhörer mit schwung-
vollen Rhythmen, mehrere Zugaben wurden gespielt. Die kleinen 
Gäste ließen sich am Lagerfeuer den Knüppelkuchen schme-
cken. Höhepunkt war wie in jedem Jahr das Höhenfeuerwerk, 
bei sternenklarem Himmel war auch dies wieder eine gelungene 
Sache. Bis in die frühen Morgenstunden wurde das Tanzbein ge-
schwungen, DJ Brause sorgte für den guten Ton und die Musik. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen fleißigen Helfern bedan-
ken, die uns bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes 
und beim Auf- und Abbau des Zeltes geholfen haben.
Vielen Dank an unsere Sponsoren, Stadtverwaltung Groitzsch, 
Fa. Metex GmbH, Herrn Dr. med. Klaus Näther, Herrn Dr. Ronald 
Scheibe, Fischhandel Hutfilz, Holzhandel Piehler, Getränkehan-
del Eser, Firma Gehard Kind, Dachdeckermeister Schmidtchen 
und Brumme GmbH & Co.KG, den Bikerfreunden aus Lucka, 
den Lanzfreunden, den Schminkerinnen Nicole und Sandra, 
dem Team „Historische Fahrzeuge Groitzsch“ und allen Schau-
spielern vom Märchen „Schneewittchen“.

Kindergarten

Kindergarten „Spatzennest“

Kindergarten „Zwergenland“ Auligk

Tagaus und tagein durften 
wir bei euch sein.
Mal waren wir traurig, mal 
waren wir froh, tja, bei uns 
Kindern ist es nun mal so.
Ihr habt viel Geduld mit 
uns bewiesen darum sei 
euch hoch des Lobes ge-
priesen.
Weiter müssen wir nun wo-
anders unseren Weg ge-
hen, doch wir hoffen, wir 
werden uns mal wiederse-
hen.
Auch Mama und Papa 
danken euch für eure Taten
es war schön bei euch im 
Kindergarten!

Eure Zwerge Sarah, Kim, Julian, Maximilian und Vincent.

Kindergarten „Cöllnitzer Landmäuse“

Wir bauen die Eisdiele,
Initiator dieses Bauprojektes und Leiter der Bauarbeiten war 
Konrad.
Zuerst erfolgte ein Besuch in der Eisdiele „Di Lago“ Großstol-
pen, wo alle Gegebenheiten nochmal betrachtet und auf Fotos 
festgehalten wurden. Dabei entdeckten wir einen kleinen Vogel 
im Nest.
Diese Wanderung zur Eisdiele behalten alle Kinder in guter Erin-
nerung. Auch, weil es eine leckere Kugel Eis gab.
Im Kindergarten erfolgten die Bauarbeiten im Team. Alle anwe-
senden Kinder der mittleren und großen Gruppe beteiligten sich 
fleißig. Sie bekamen dafür viel Anerkennung von den jüngeren 
Kindern.
Stolz erzählen alle älteren Kinder immer wieder von unseren 
Bauprojekten: unserem Kindergarten, der Pödelwitzer Kirche, 
dem Autohaus „Shop`n Roll“ und nun der Eisdiele „Di Lago“.

Leckere Abkühlung für Spatzenkinder
Im Juli 2012 wanderten 21 Kinder der jüngeren Gruppe mit 
ihren Erziehern zum Imbiss „Am Wasserturm“.
Den Weg verkürzten wir uns mit Singen von allerlei lustigen 
Liedern.
Schon von Weitem sahen wir, dass wir von der Inhaberin 
Frau Baum erwartet wurden.
Freundlich begrüßte sie uns und führte alle Kinder zu einem 
schattigen Plätzchen im Freien. Nachdem wir alles erkundet 
hatten, nahmen wir auf den gemütlichen Bänken rund um 
einen großen Holztisch Platz.
Frau Baum brachte jedem Kind sein Lieblingseis, dass fröh-
lich plaudernd geschleckt wurde. Viel zu schnell verging die 
Zeit.
Wir verabschiedeten uns von der Familie Baum, mit Verspre-
chen, bald wieder einzukehren und machten uns gut gelaunt 
und erfrischt auf den Rückweg zum Kindergarten.
Ein herzliches Dankeschön an die Baums für die nette Bewir-
tung unserer Kinder sowie an alle Eltern unserer Gruppe für 
den gesponserten Gutschein.
Anka Jany und Uta Jahn
Kindergarten „Spatzennest“
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Evang. Kindergarten „Schilfkörbchen“

Letzter Tag der Schließzeit  
im ev. Kindergarten „Schilfkörbchen“
Zum Abschluss unserer diesjährigen Schließzeit gestalteten die 
Erzieherinnen aller Einrichtungen gemeinsam ein Wasserfest 
für die Kinder. Auch wenn trotz kalendarischem Sommer die 
Temperaturen nicht ganz so waren, wie wir es uns gewünscht 
hätten, die Kinder hatten trotzdem viel Spaß beim Zielschießen 
mit der Wasserspritzpistole, beim Wettpusten der Segelschif-
fe, beim Angeln, Seifenblasenpusten, Wasserbilderschminken, 
Wasserbombenwerfen u. v. m.
Höhepunkt des Festes war die Neptuntaufe, bei der alle Kinder 
einen neuen Namen, wie z. B.“Lustige Seegurke“ oder „Schil-
lernde Muschel“ bekamen und ein spezielles, glibberiges und 
merkwürdig aussehendes „Wachstumsmittel“ schlucken muss-
ten. Auch wenn es kaum vorstellbar ist, aber bis auf sehr weni-
ge Ausnahmen waren die Kinder sehr mutig. So ging diese Zeit 
„wässrig“ und fröhlich zu Ende.
Ob in der Schule oder im Kindergarten - wir wünschen allen ei-
nen gesegneten Anfang.
Das Schilfkörbchen-Schließzeitteam

1, 2, 3 unsere Kindergartenzeit ist nun vorbei
Ja, es war wieder einmal so weit, vom 16.07. bis 20.07.2012, 
fand für unsere Schulanfänger eine ganz besondere Woche 
statt. Es war die Abschlusswoche, in der an jedem Tag ein Aus-
flug gemacht wurde. 

Wir besuchten das Museum, die Anglerinsel, die Öko-Station 
und am Freitag war dann unser Zuckertütenfest. Die Kinder wur-
den am Nachmittag von Fam. Landgraf mit der Kutsche nach 

Droßkau gebracht, wo wir ein leckeres Eis bei Fam. Geyer be-
kommen haben. Dann ging es zurück in den Kindergarten. Dort 
hatten die Eltern alles vorbereitet für unser Abschlussfest. Zu-
dem hatten sie in diesem Jahr, ein Stück für die Kinder einstu-
diert. Nach der Aufführung, ging es dann zur Zuckertütensuche. 
Dazu mussten die Kinder einige Rätsel lösen, um die heißbe-
gehrten Zuckertüten zu finden. Nach dieser anstrengenden Su-
che, brauchten wir alle eine Stärkung. Es wartete ein leckeres 
Abendbrot auf uns. Wir Erzieher möchten uns an dieser Stel-
le noch einmal bei allen Vorschuleltern bedanken für das tolle 
Abschlussfest. Auch bei Frau Fiedler, die vier Jahre Elternspre-
cherin der Kornblumengruppe war, bedanken wir uns an dieser 
Stelle noch einmal recht herzlich.
Wir wünschen den Schulanfängern, Tom Rößler, Aurelius 
Steuck, Mara Forkert, Rebecca Fiedler, Nordian Leif Witte, Siri 
Salzmann, Lara-Fabienne Becker, Nathalie Becker, Riccardo 
Görlitz und Lucas Merkel alles Gute für die Schule und hoffen, 
dass sie die Kindergartenzeit nicht so schnell vergessen werden.

Schulen

Mittelschule Groitzsch

Abschlussfeier 2012 der 10. Klassen -  
Mittelschule Groitzsch
Am Freitag, dem 13.07.2012 fand die Abschlussfeier unserer 
10. Klassen der Mittelschule Groitzsch im Kulturhaus Großstol-
pen statt.
Die Veranstaltung begann um 18:00 Uhr mit der Verabschiedung 
der Absolventen durch die Schuldirektorin Frau Meier und der 
feierlichen Zeugnisübergabe. Im Anschluss daran wurden die er-
folgreichsten Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs geehrt. 
Damit endete der schulische Teil dieser Veranstaltung.
Nach einem schmackhaften Büfett, begann ab 20:00 Uhr ein 
buntes Programm, welches die Schülerinnen und Schüler selbst 
zusammengestellt hatten. 
Durch den Abend führten die Moderatoren Denny Mai und Tom-
my Spreda. Zur Einstimmung sangen alle Absolventen ihr selbst 
geschriebenes Abschlusslied zur 10-jährigen Schulzeit. Danach 
wurden die Lehrer gefordert, die ihr Wissen unter Beweis stellen 
mussten. Konstantin Herbst rezitierte den Erlkönig von Goethe 
in einer modernen Form. In folgenden Programmpunkt bedank-
ten sich die Schülerinnen und Schüler bei ihren Eltern für die 
ausgezeichnete Unterstützung in den vergangenen 10 Jahren. 
Als Höhepunkt der Aufführung wurde das Märchen „Rotkäpp-
chen“ in der einzig wirklichen Version des Jahres 2012 aufge-
führt. Den Abschluss bildete der Abschlusstanz, welcher stürmi-
schen Applaus durch die Eltern und Lehrer bekam und mit einer 
Zugabe endete.
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Nach dem Programm wurde in gemütlicher Runde zusammen 
gesessen und Erinnerungen ausgetauscht, aber auch die Zu-
kunft besprochen. Dabei kam auch die Musik nicht zu kurz und 
Schüler, Lehrer und Eltern haben auch das Tanzbein geschwun-
gen. Am frühen Morgen des 14. Juli endete dann die Abschluss-
feier, die allen Beteiligten sehr viel Spaß bereitet hat.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen beteiligten Schülerinnen und 
Schülern bedanken, welche zum Gelingen dieser Veranstaltung aktiv bei-
getragen haben. Ebenso bei den Eltern, welche bei den Vorbereitungen 
zu dieser Veranstaltung, zum Gauditag, zur Abschlusszeitung, Kartenvor-
verkauf und zum Programm die Schüler unterstützt haben.
Elternsprecher der Klasse 10b

Klasse 10a

Klasse 10b

Wiprecht-Gymnasium

„Nimm dir Zeit zu lachen: der Seele Musik!“
„Nimm dir Zeit zu lachen: der Seele Musik“, diese Liedzeile war 
das diesjährige Motto des Jugendchores des Wiprecht-Gymna-
siums. Die Chormitglieder verfolgten es Probe um Probe und 
Auftritt um Auftritt. Doch nun sollen Sie einmal einen Einblick 
in unsere Chorarbeit in diesem Jahr bekommen. „Wir feiern ein 
Fest der Freude“, diesem Lied machten wir in diesem Schuljahr 
alle Ehre, denn so viele Festveranstaltungen standen lange nicht 
mehr in dem „Konzertplan“ des Jugendchores. So endet das 
Schuljahr genau wie es begonnen hat, mit Jubel, Trubel, Heiter-
keit in unserer Aula. Bereits in der zweiten Schulwoche gab es 
ein Datum, welches fest in unseren Terminkalendern verankert 
war, der 1. September 2011, die Einweihung unseres Schulan-
baus. Zu dieser langersehnten Eröffnungsfeier erwarteten wir 
viele Ehrengäste, sogar unser sächsischer Ministerpräsident, 
Herr Tillich, stand auf der Gästeliste. Da durften wir als Chor 
natürlich nicht fehlen, mit der Melodie „Freudenklang, Festge-
sang, steige empor, klinge im Chor!“ eröffneten wir nicht nur die 
Einweihungsfeier, sondern dies war auch der Startschuss für 

unsere Chorsaison. Gemeinsam mit MUKU und dem Jugend-
blasorchester Lucka führten wir ein Tarzan-Projekt auf, welches 
für große Begeisterung bei den Zuschauern sorgte.
Neues Schulhaus und mehr Platz führten dazu, dass wir die-
ses Jahr nicht nur neue Mitglieder in Empfang nahmen, sondern 
auch unseren neuen Probenraum in Beschlag nehmen konnten. 
Kaum in diesem angekommen, standen auch schon die Proben 
für unseren nächsten Auftritt auf dem Programm. „Weil heute 
dein Geburtstag ist …“, war das markante Lied für diese Dar-
bietung, denn unser ehemaliger Bürgermeister Herr Hipp feierte 
seinen 75. Geburtstag. 
Selbstverständlich brachten wir ihm ein Geburtstagsständchen.

Wenige Tage später, an einem sonnigen Montagnachmittag, ver-
kündigten unsere Chorleiterinnen Frau Bothe und Frau Scholz 
bei unserer Probe „Wir singen die fröhliche Weihnachtszeit ein“. 
Wir dachten, es war nur ein Spaß und lachten, doch es war pu-
rer Ernst und so hieß es schon im September „Start frei, die 
Weihnachtssaison für den Jugendchor ist eröffnet“. Von da an 
probten wir Woche für Woche, den ganzen September, Okto-
ber, November und Dezember lang für unsere bevorstehenden 
Weihnachtskonzerte. 
Auch die Zeit in unserem Chorlager nutzen wir dazu, denn im 
November hieß es wieder einmal: „Colditz wir kommen“. Leider 
mussten wir Colditz nach drei Tagen schon wieder verlassen, 
denn die Schule rief. Dennoch war die Chorfahrt sehr schön und 
stärkte erneut das Gemeinschaftsgefühl des Chores. 
Unsere harte Arbeit und unsere Proben haben sich gelohnt, denn 
am Ende haben wir drei tolle Weihnachtskonzerte absolviert. Ob 
in der Groitzscher Frauenkirche, zur Seniorenweihnachtsfeier 
oder zu unserem ersten Weihnachtskonzert in unserer Aula freu-
ten wir uns über viele Gäste.
Die Weihnachtsfeier wurde zu einer Neujahrsfeier, diese fand 
dieses Jahr in der Gaststätte „Zur Tulpe“ statt. Wir aßen, quas-
selten, werteten die bisherige Chorarbeit aus und stimmten uns 
auf die kommenden Auftritte ein.

„Hörst du den Vogelsang“ oder „Komm, holder Lenz“ waren 
zwei der vielen Lieder, welche wir nun probten, denn auch zum 
traditionellen Pfingstsingen waren wir mit von der Partie.
Am 30.06.2012 folgte schon unser nächster wichtiger Auftritt, 
der jährliche Abiturball. 
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Volkshochschule Leipziger Land
Geschäftsstelle Borna
04552 Borna
Jahnstraße 24a
Telefon: 0 34 33/7 44 63 30
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de

Das Programmheft für das Herbst-/Wintersemester 2012/13 erhalten Sie kostenlos im Rathaus, in der Bibliothek und im Bürger-
büro Groitzsch. Besuchen Sie uns auch im Internet und nutzen Sie die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite für die Kurse des 
Herbstsemesters anzumelden: http://www.vhsleipzigerland.de

Volkshochschule vor Ort - Beratung in Groitzsch
Wir beraten Sie zu unserem Angebot an jedem vierten Dienstag im Monat persönlich von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Biblio-
thek. Ein Mitarbeiter der Volkshochschule informiert über das aktuelle Programmangebot und nimmt Anmeldungen entgegen. Der 
nächste Termin ist der 25.09.2012!

Mit den Worten „Dreaming of peacefule world“ verabschiedeten 
wir 9 unserer Chormitglieder der 12. Klasse, die nun mit bestan-
denem Abitur in der Tasche in die weite Welt hinausziehen. Doch 
zuvor bewiesen sie noch einmal ihre musikalischen Talente und 
performten das Lied „Alles, nur geklaut“ von den Prinzen, wel-
ches große Begeisterung bei den Abiturienten, Lehrern, Eltern 
und den anderen Gästen hervorrief.
Doch der Abiball war nicht der letzte Höhepunkt in unserer 
Chorsaison. 
Ganz im Gegenteil, in der letzten Schulwoche hieß es noch ein-
mal volle Kraft voraus, denn unser Chorausflug und eine weitere 
Festveranstaltung standen auf unserem Plan. Am 17. Juli war-
tete der Bus in der Südstraße auf uns, denn unsere Chorleite-
rinnen sangen „Es wollen viele auf Reisen geh´n und sich das 
schöne Eisenach anseh´n“. Albert Einstein sagte einmal: „Was 
ich zu Bachs Lebenswerk zu sagen habe: Hören, spielen, lieben, 
verehren und - das Maul halten!“, so lauschten wir der Führung 
in Bachs Geburtshaus. Des Weiteren begaben wir uns auf die 
Spuren von Martin Luther und besichtigten daraufhin die Wart-
burg.
Zwei Tage später, am vorletzten Schultag, gab es noch einmal 
ein großes Spektakel in unserer Aula. „Freude, schöner Götter-
funke“ erklang zu „Alles Gute zum 20. und Time to say goodbye 
Mr. Treuger“, denn unser 20. Schuljubiläum und die Verabschie-
dung unseres Schulleiters Herr Treuger standen an. So endete 
unsere Chorarbeit mit einem schönen, dennoch etwas traurigen 
Ereignis. Mit den Worten „Nimm dir Zeit zu leben, der Ursprung 
der Welt“, verabschiedeten wir unseren Schulleiter, welcher sich 
nun nicht mehr mit fragenden und pubertierenden Schülern und 
Lehrern rumärgern muss. 
Man hätte diese Chorsaison auch in zwei Sätzen zusammenfas-
send können. 
Wir begannen mit der Einweihung unseres neuen Gebäudes und 
freuten uns über einen neuen Proberaum und neue Mitglieder. 

Bürgerhaus (Kino)

Spielplan Kino Groitzsch

Vorschau!

Ab 20.09.2012 Paranorman (3D) (Nur bis 01.10.!)
Ab 20.09.2012 The Cabin in the Woods (Nur bis 01.10.!)
Ab 02.10.2012 Madagascar 3 - Flucht durch Europa

Das aktuelle Filmangebot entnehmen Sie bitte der Homepage: www.kino-groitzsch.de oder www.groitzsch.de/Kino oder 
erfragen es unter Tel. 03 42 96/4 22 75 oder E-Mail kinogroitzsch@online.de. Folgen Sie uns auch auf Facebook ...
Da aus verschiedenen Anlässen immer wieder kurzfristige Planänderungen möglich sind, informieren Sie sich bitte immer aktuell 
in der Tagespresse oder im Internet.

Mit der Verabschiedung unseres Direktors und einiger Chorlieb-
haber beendeten wir unsere Chorarbeit. Doch wieso so einfach, 
wenn es auch umständlich geht? 
Zum Schluss möchten wir uns noch einmal beim Förderverein, 
welcher uns finanziell unterstützt hat, bei unserer Schulleitung, 
welche uns für so manche Probe von der Schule befreite, und 
bei dem Jugendblasorchester Lucka und der „Bläsergruppe“ 
unserer Schule unter Leitung von Herrn Hunger, welche uns 
bei den Auftritten begleiteten, bedanken. Nicht zuletzt gebührt 
natürlich unseren beiden Chorleiterinnen Frau Bothe und Frau 
Scholz unser Dank, immer mit bester Laune motivierten sie uns 
für sämtliche Proben und Auftritte.
Doch nun wünschen wir uns eine interessante neue Chorsaison und 
merkt euch eins „Nehmt euch Zeit zu lachen: der Seele Musik!“.
Nicole Riemann
Jugendchor des Wiprecht-Gymnasiums Groitzsch

Exkursion nach Eisenach

Volkshochschule Leipziger Land
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Kurse in Groitzsch ab Oktober 2012
Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr.
Kultur - Gestalten
Klöppeln Mo. 05.11.12 18:00 - 21:00 20   46,00 EUR EB21305
Gesundheit
Autogenes Training Do. 08.11.12 18:30 - 20:00 16   57,60 EUR EB30195
Sprachen
Englisch Reaktivierung für 
Wiedereinsteiger (Kleingruppe)  Mo. 05.11.12 18:00 - 19:30 30 153,00 EUR EB40618
Englisch für Senioren - Anfänger  Mo. 12.11.12 16:00 - 17:30 20   62,00 EUR EB40657
Englisch für die Reise Di. 02.10.12 19:00 - 20:00 30   93,00 EUR EB40690

* Der Kursumfang ist in Unterrichtsstunden (DE) angegeben.
Wenn Sie an einem Kurs teilnehmen möchten, ist eine Anmeldung erforderlich!

Senioren

Am 23. August 2012 feierten die 
Eheleute Margarete und Günter Rudolph aus Groitzsch 

das Fest der „Diamantenen Hochzeit“. 
Der Bürgermeister überbrachte herzliche Glückwünsche.

Am 25. August 2012 feierten die 
Eheleute Bärbel und Reinhard Nitschke aus Groitzsch 

das Fest der „Goldenen Hochzeit“. 
Der Bürgermeister überbrachte herzliche Glückwünsche.

Am 24. August 2012 feierten die Eheleute Elisabeth und Günther Krobitzsch aus Löbnitz-Bennewitz das 
Fest der „Diamantenen Hochzeit“. Der Bürgermeister übermittelt dem Jubelpaar für den weiteren gemeinsa-
men Lebensweg alles Gute, Gesundheit und Glück.

Der Bürgermeister, der Stadtrat sowie die Stadtverwaltung Groitzsch  
gratulieren den Jubilaren recht herzlich

(18.08. - 21.09.2012)

am 18.08. Herrn Werner Heyduk zum 78. Geburtstag
am 18.08. Frau Edith Wirsig zum 73. Geburtstag
am 18.08. Frau Hannelore Vollkammer zum 71. Geburtstag
am 19.08. Herrn Adam Jung zum 72. Geburtstag
am 19.08. Frau Ingrid Ladenthin zum 70. Geburtstag
am 20.08. Herrn Erhard Taubert zum 85. Geburtstag
am 20.08. Frau Ursula Schaller zum 75. Geburtstag
am 20.08. Frau Ursula Lächelt zum 74. Geburtstag
am 20.08. Herrn Siegfried Sonntag zum 72. Geburtstag
am 21.08. Frau Charlotte Pietzsch zum 91. Geburtstag
am 21.08. Herrn Manfred Esche zum 84. Geburtstag
am 22.08. Herrn Horst Finzel zum 85. Geburtstag
am 22.08. Frau Erika Brugger zum 79. Geburtstag
am 22.08. Herrn Wolfgang Engermann zum 78. Geburtstag
am 22.08. Frau Ingeburg Hannemann zum 78. Geburtstag

am 22.08. Frau Waltraud Weber zum 78. Geburtstag
am 22.08. Frau Ella Moritz zum 76. Geburtstag
am 22.08. Herrn Peter Heigl zum 71. Geburtstag
am 23.08. Frau Elfriede Lantzsch zum 90. Geburtstag
am 23.08. Herrn Bodo Müller zum 82. Geburtstag
am 23.08. Frau Renate Wenzel zum 74. Geburtstag
am 23.08. Herrn Peter Geisler zum 71. Geburtstag
am 24.08. Herrn Heinz Uhlitzsch zum 74. Geburtstag
am 25.08. Frau Margarete Mai zum 89. Geburtstag
am 25.08. Frau Ina Heinze zum 82. Geburtstag
am 25.08. Frau Anneliese Grund zum 73. Geburtstag
am 26.08. Herrn Heinz Sisewitsch zum 71. Geburtstag
am 27.08. Frau Annelies Bernstein zum 86. Geburtstag
am 27.08. Frau Pia Schindler zum 72. Geburtstag
am 28.08. Herrn Horst Schuhknecht zum 80. Geburtstag
am 28.08. Herrn Hans-Dieter Finzel zum 78. Geburtstag
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am 29.08. Frau Herta Donner zum 86. Geburtstag
am 29.08. Frau Ursula Lorenz zum 83. Geburtstag
am 29.08. Herrn Johannes Hugo zum 75. Geburtstag
am 30.08. Frau Ilse Tönnies zum 93. Geburtstag
am 30.08. Herrn Manfred Siebrandt zum 77. Geburtstag
am 31.08. Frau Helga Leicht zum 74. Geburtstag
am 31.08. Frau Berti Brich zum 74. Geburtstag
am 31.08. Herrn Dieter Scherf zum 71. Geburtstag
am 31.08. Frau Anita Hanke zum 70. Geburtstag
am 01.09. Frau Friedlinde Müller zum 82. Geburtstag
am 01.09. Frau Christa Schneider zum 76. Geburtstag
am 01.09. Herrn Wolfgang Munkelt zum 73. Geburtstag
am 01.09. Frau Brigitte Birkenpesch zum 71. Geburtstag
am 02.09. Herrn Johann Heinrich Raß zum 79. Geburtstag
am 02.09. Herrn Lothar Weber zum 75. Geburtstag
am 02.09. Herrn Harald Negendank zum 73. Geburtstag
am 02.09. Herrn Gunter Bauerfeind zum 73. Geburtstag
am 03.09. Herrn Walter Krischok zum 77. Geburtstag
am 03.09. Herrn Klaus-Peter Hettwer zum 74. Geburtstag
am 03.09. Herrn Manfred Güldner zum 73. Geburtstag
am 04.09. Frau Jutta Malig zum 86. Geburtstag
am 04.09. Frau Helga Näser zum 73. Geburtstag
am 04.09. Herrn Frank Espenhain zum 71. Geburtstag
am 05.09. Frau Ilse Beyer zum 97. Geburtstag
am 05.09. Frau Irene Lepel zum 89. Geburtstag
am 05.09. Frau Ilse Zeuner zum 89. Geburtstag
am 05.09. Frau Ursula Koblenz zum 86. Geburtstag
am 05.09. Herrn Wolfgang Siebrandt zum 74. Geburtstag
am 05.09. Frau Hildegard Teske zum 74. Geburtstag
am 06.09. Herrn Gerhard Schmidt zum 74. Geburtstag
am 06.09. Frau Johanna Hergesell zum 74. Geburtstag
am 06.09. Frau Hannelore Renker zum 71. Geburtstag
am 07.09. Frau Elsa Müller zum 83. Geburtstag
am 07.09. Frau Irene Thrandorf zum 83. Geburtstag
am 07.09. Frau Maritta Häckert zum 82. Geburtstag
am 07.09. Herrn Eberhard Birkenpesch zum 73. Geburtstag
am 07.09. Herrn Rolf Proskawetz zum 72. Geburtstag
am 08.09. Frau Ingeborg Verleih zum 88. Geburtstag
am 08.09. Herrn Otto Blank zum 81. Geburtstag
am 08.09. Herrn Manfred Fischer zum 80. Geburtstag
am 09.09. Herrn Heinz Fickert zum 85. Geburtstag
am 09.09. Herrn Walter Scharf zum 76. Geburtstag
am 09.09. Frau Renate Gahlich zum 75. Geburtstag
am 09.09. Frau Helga Menzel zum 74. Geburtstag
am 09.09. Frau Dorit Sonntag zum 72. Geburtstag
am 10.09. Frau Alice Leidner zum 89. Geburtstag
am 11.09. Herrn Erich Taubert zum 77. Geburtstag
am 11.09. Herrn Sigismund Schettler zum 76. Geburtstag
am 11.09. Frau Frieda Hesselbarth zum 76. Geburtstag
am 12.09. Frau Gertrud Döhler zum 86. Geburtstag
am 13.09. Frau Lydia Lettau zum 91. Geburtstag
am 13.09. Frau Christa Mieding zum 81. Geburtstag
am 13.09. Herrn Christian Naundorf zum 76. Geburtstag
am 13.09. Herrn Gerhard Serbe zum 73. Geburtstag
am 14.09. Herrn Erhard Schütze zum 89. Geburtstag
am 14.09. Herrn Peter Nindel zum 82. Geburtstag
am 14.09. Herrn Günther Einhorn zum 73. Geburtstag
am 15.09. Frau Erika Straßburger zum 86. Geburtstag
am 15.09. Frau Brigitte Gentzsch zum 79. Geburtstag
am 15.09. Frau Tea Ladwig zum 77. Geburtstag
am 15.09. Frau Hertha Schröder zum 75. Geburtstag
am 16.09. Herrn Heinz Barthel zum 86. Geburtstag
am 16.09. Herrn Wolfram Szulczyk zum 72. Geburtstag
am 16.09. Herrn Peter Gleisberg zum 71. Geburtstag
am 17.09. Frau Irmgard Olikosky zum 85. Geburtstag
am 17.09. Frau Luzia Wollschläger zum 78. Geburtstag
am 17.09. Frau Margit Grafe zum 73. Geburtstag
am 17.09. Frau Marion Jäschke zum 72. Geburtstag
am 17.09. Herrn Heinz Bräuer zum 70. Geburtstag
am 17.09. Frau Elfriede Galler zum 70. Geburtstag
am 18.09. Frau Rosemarie Konrad zum 77. Geburtstag

am 18.09. Frau Gertraude Drabon zum 75. Geburtstag
am 18.09. Herrn Wolfram Schmieder zum 73. Geburtstag
am 19.09. Frau Margarethe Klause zum 98. Geburtstag
am 19.09. Frau Inge Hättasch zum 77. Geburtstag
am 19.09. Herrn Kurt Hellwig zum 76. Geburtstag
am 19.09. Herrn Klaus-Jürgen Reimer zum 75. Geburtstag
am 19.09. Herrn Werner Lippoldt zum 71. Geburtstag
am 19.09. Herrn Horst Rauchfuß zum 71. Geburtstag
am 19.09. Herrn Frank Büttner zum 71. Geburtstag
am 20.09. Herrn Manfred Hönig zum 82. Geburtstag
am 20.09. Herrn Hans Beyer zum 77. Geburtstag
am 20.09. Herrn Günther Schob zum 76. Geburtstag
am 20.09. Frau Rosmarie Lange zum 75. Geburtstag
am 20.09. Herrn Felix Henke zum 74. Geburtstag
am 20.09. Frau Irene Heynoldt zum 72. Geburtstag
am 21.09. Herrn Helmut Leuschner zum 78. Geburtstag
am 21.09. Herrn Klaus Peuker zum 76. Geburtstag
am 21.09. Herrn Michael Rößner zum 73. Geburtstag

OT Audigast
am 03.09. Herrn Manfred Aust zum 71. Geburtstag

OT Kobschütz
am 19.08. Herrn Dieter Großner zum 74. Geburtstag
am 12.09. Frau Sigrid Seifert zum 76. Geburtstag

OT Schnaudertrebnitz
am 19.08. Frau Ilse Neldner zum 86. Geburtstag
am 20.08. Frau Doris Beer zum 72. Geburtstag
am 12.09. Frau Sieglinde Nowak zum 71. Geburtstag
am 17.09. Herrn Rolf Sturm zum 85. Geburtstag
am 21.09. Herrn Wolfgang Rudolph zum 77. Geburtstag

OT Auligk
am 20.08. Herrn Bernd Altendorf zum 71. Geburtstag
am 29.08. Herrn Gerd Kluge zum 70. Geburtstag
am 03.09. Herrn Klaus Maeder zum 70. Geburtstag
am 13.09. Frau Herma Pöhner zum 82. Geburtstag
am 20.09. Frau Isolde Schönlein zum 71. Geburtstag

OT Gatzen
am 24.08. Frau Regina Scholz zum 82. Geburtstag
am 30.08. Herrn Günter Schettler zum 71. Geburtstag
am 16.09. Herrn Günther Gentzsch zum 77. Geburtstag

OT Löbnitz-Bennewitz
am 27.08. Herrn Heinz Hartung zum 79. Geburtstag

OT Maltitz
am 16.09. Herrn Dieter Schuhknecht zum 73. Geburtstag

OT Nöthnitz
am 18.09. Frau Erika Persigehl zum 71. Geburtstag

OT Hohendorf 
am 02.09. Herrn Siegfried Hertel zum 83. Geburtstag
am 10.09. Frau Brigitte Leidner zum 73. Geburtstag
am 14.09. Frau Marianne Grohmann zum 73. Geburtstag

OT Kleinhermsdorf
am 27.08. Herrn Gerhard Dähne zum 92. Geburtstag
am 29.08. Herrn Werner Teichmann zum 83. Geburtstag
am 29.08. Herrn Gerhard Teichmann zum 83. Geburtstag
am 07.09. Frau Regina Kühn zum 79. Geburtstag

OT Oellschütz
am 17.09. Herrn Günter Härtling zum 79. Geburtstag

OT Cöllnitz
am 06.09. Frau Erika Berthold zum 71. Geburtstag

OT Obertitz
am 22.08. Frau Renate Landmann zum 77. Geburtstag
am 15.09. Herrn Horst Frommhold zum 82. Geburtstag

OT Pödelwitz
am 23.08. Frau Doris Heinicke zum 74. Geburtstag
am 29.08. Herrn Dieter Lindner zum 72. Geburtstag
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Aus dem Geschäftsleben

Geschäfts-Umzug

Am 24.08.2012 ist der Friseursalon Bettina GmbH in die neuen 
Geschäftsräume Markt 13 in Groitzsch umgezogen.
Die Stadtverwaltung überbrachte zur Geschäftseröffnung am 
neuen Standort (bisher war das Friseurgeschäft in der Breitstra-
ße ansässig) die herzlichsten Glückwünsche.

Vereine und Verbände

Naturfreunde und Heimatverein Groitzsch e. V.

Waschtage wie zu Uromas-
Zeiten im Museum
Am 21. u. 22. August waren die Hortkinder 
ins Museum gekommen, um dort einmal zu 
erleben wie die Wäsche zu Uromas-Zeiten 
gewaschen wurde. An den beiden Tagen waren ca. 90 Hortkin-
der im Museumshof und haben dort mit Kernseife und Wasch-
brett, mit Wäschestampfern in alter Holzwanne die alte Wäsche 
aus Uromas-Zeiten gewaschen. Mit alten Holzklammern wurde 
dann die Wäsche auf die Leine gehangen. Vielen Kindern hat 
es sehr viel Freude gemacht und sie konnten mal erleben, wie 
schwer es doch früher die Frauen beim Wäschewaschen hatten.
Die große Kindergruppe des Kindergartens „Schilfkörbchen“ 
nahm auch gleich die Gelegenheit an und kam am Montag, dem 
27.08. in den Museumshof um ebenfalls einen Waschtag zu er-
leben.
Wir hoffen, dass es allen Kindern gefallen hat und wir ihnen da-
mit ein Teil Geschichte aus Uromas-Zeiten zeigen konnten.

Tag des offenen Denkmals in Groitzsch
Der Tag des offenen Denkmals wurde mit Sonnenschein begrüßt 
und auch so verabschiedet. So nutzten viele Besucher die vom 
Verein betreuten geöffneten Denkmale in Groitzsch und seinen 
Ortsteilen. Nicht mehr wegzudenken sind die Denkmale der Kir-
che in Hohendorf und dem Köhlerhof in Brösen, die an diesen 
Tag ihre Pforten für die Besucher öffneten. 
Erneut dabei war der Steinmetz- und Bildhauermeister Danny 
Schellenberger, der Einblicke in seine Steinmetzwerkstatt ge-
währte. 
Besucher fanden sich zu einem Schoppen Wein bei den Winzern 
des Bürgervereins Stadtmühle Groitzsch ein und fühlten sich 
dort genauso wohl wie auf dem gemütlichen Freisitz hinter dem 
Stadtturm bei Kaffee und Kuchen, das vom Naturfreunde- und 
Heimatverein Groitzsch kredenzt wurde. Die neue Ausstellung 
zum Thema „Waschtag“ im Museum fand großen Anklang. Wie 
immer war der geöffnete Wasserturm ein Besuchermagnet. Man 
nutzte das schöne Wetter um über Groitzsch und seine Umge-
bung den Blick schweifen zu lassen. 

Am 1. September 2012 feierte die Bäckerei  
Joachim Schützka in Groitzsch ihr 30-jähriges 

Geschäftsjubiläum. 

Der Bürgermeister überbrachte dazu herzliche 
Glückwünsche.

Foto: MB

Michael Probst, Jörg Franz und Mitarbeiter eröffneten am 1. Sep-
tember in der Bahnhofstraße in Groitzsch den Mobilen Gesund-
heits- und Krankenpflegedienst P+F. Der Bürgermeister sowie 
zahlreiche Geschäftsleute, Partner und Interessenten schauten 
sich die neuen Räumen an und überbrachten Glückwünsche.

Ihr Partner für maßgeschneiderte
Anzeigen!
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Zum ersten Mal dabei war die Kirchgemeinde Pödelwitz. Man 
öffnete die Kirche auf der kleinen Erhebung im Ort. 
Ein ereignisreicher Tag ging zu Ende und wurde vollendet mit 
einer Buchlesung auf dem Wiprechtsburggelände.
Die Autorin Sylke Tannhäuser las aus ihrem historischen Krimi-
nalroman „Die osterländische Gräfin“, in dem Wiprechts Tochter 
Bertha und damit natürlich die Burg Groitzsch die Hauptrolle 
spielt. Es war eine rundum gelungene Veranstaltung an histori-
schem Ort, umrahmt von der Spielfrau Marion Erge mit mittelal-
terlichen Melodien.

Hohendorf

Ausstellung in Brösen

Kirche Pödelwitz

Buchlesung

Eröffnung der Wasch-Ausstellung im Museum
Am Freitag, dem 7. September 2012 wurden im Museum gleich 
zwei Ausstellungen eröffnet, ein neu hergerichtetes Waschhaus 
und die Wechselausstellung Waschen und Bügeln.
Für diese Ausstellung, die Sigrid Beck und Dietmar Schäfer mit-
hilfe von Kai Rausch gestaltet hatten, erhielten wir großzügige 
Unterstützung von Hannelore Leimer, Gabriele Herrmann und 
Danny Schellenberger, die uns freundlicherweise viele Ausstel-
lungsgegenstände gegeben haben.
Bei Fettbemme und Sekt erinnerte man sich noch an die alten 
Zeiten, wie das früher so mit dem Waschen war.
Die Ausstellung kann man bis November zu den üblichen Muse-
ums-Öffnungszeiten besichtigen.
Es war ein schöner und interessanter Abend.

Bürgerverein „Stadtmühle Groitzsch“ e. V.

Sektion: Historische Fahrzeuge 
und Technik

Eine gelungene Veranstaltung ...,

fand am Samstag, dem 25. August auf dem Markt in Groitzsch 
statt. Nicht die Händler des Wochenmarktes hatten das Sagen, 
diesmal waren es die Oldtimer, die sich im unteren Bereich des 
Marktes ausgebreitet hatten. Bei wunderschönem Sommer-
wetter und sehr vielen Besuchern haben sich die Mitglieder der 
Sektion „Historische Fahrzeuge & Technik“ mit ihren Frauen auf 
diesen Tag vorbereitet. Galt es, den Bürgern unserer Staat, den 
Stand der Arbeiten an unseren Oldtimer zu präsentieren. Jeder 
hatte im Vorfeld und an diesem Tag eine Aufgabe übernom-
men, um die vielen Besucher ausreichend zu informieren und 
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zu verwöhnen. Bereits frühzeitig wurden alle Fahrzeuge aufge-
stellt, um pünktlich 10.00 Uhr die Präsentation zu eröffnen. Einer 
der ersten Besucher war unser Bürgermeister, der sich von den 
Mitgliedern über den Stand und die Arbeiten an den Fahrzeu-
gen informieren lies. Auf dem oberen Teil des Marktes wurde 
für das leibliche Wohl unserer Gäste gesorgt. Die aufgestellten 
Sitzgarnituren laden zum Verweilen ein und man konnte sich bei 
Erbsen aus der Gulaschkanone, Frischbrater, Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen wohl fühlen. Ein frisch gezapftes Bier oder 
andere Getränke wurden zum Löschen des Durstes gut ange-
nommen. Ein besonderes Dankeschön möchten wir unseren 
Sponsoren und unseren Frauen sowie den fleißigen Mitgliedern 
unserer Sektion für den persönlichen Einsatz am Tage der Prä-
sentation aussprechen. Gleichzeitig bedanken wir uns für die 
Unterstützung durch die Stadtverwaltung, dem Bauhof, dem 
Getränkefachgroßhandel Albrecht GmbH, der Pegauer Fleisch- 
& Wurstwaren GmbH, der Bäckerei Schützka und den vielen 
Helfern, hinter den Kulissen.

Wir möchten uns auch bei den Bürgern unserer Stadt bedanken, 
die sehr zahlreich unsere Präsentation angenommen und sich 
am Stand unserer Arbeiten überzeugt haben. Für die Zukunft 
haben wir uns eigentlich nur noch den Aufbau des Traktors der 
ehemaligen Firma Biehler vorgenommen, aber was heißt „Ei-
gentlich“? Die Veranstaltung macht uns neuen Mut, aber auch 
wir sollten unsere Grenzen realistisch sehen und dementspre-
chend auch einschätzen.
Sektionsleitung

„Einsatzbereite Oldtimer“
Foto: D. Schäfer

Die Lieblinge unseres Mitgliedes W. Fehre

Die Bestätigung liegt vor ...
Nachdem die Zustimmung unserer Mitglieder für den neuen Na-
men vorliegt, wurden die entsprechenden Unterlagen beim Notar 
und nach dessen Beglaubigung, beim Amtsgericht in Leipzig zur 
Bestätigung eingereicht. Einige Tage später erhielten wir die Nach-
richt, dass verschiedene Änderungen in der Satzung vorzunehmen 
sind und danach erst die Eintragung ins Vereinsregister erfolgen 
kann. In aller Eile wurden die Hinweise eingearbeitet und zur erneu-
ten Bearbeitung beim Notar vorgelegt. Dieser hat seine Beglaubi-
gung vollzogen, sodass unsere Satzungen erneut beim Amtsge-
richt zur Eintragung vorliegen. Nach Auskunft, sind die Wartezeiten 
gering, sodass wir in den nächsten Tagen die Eintragung ins Ver-
einsregister erwarten. Mit dieser Bestätigung dürfen wir uns dann 
„Bürgerverein Stadtmühle Groitzsch“ e. V. nennen. Ein langwidriger 
Prozess, wenn man bedenkt, dass wir bereits im Frühjahr dieses 
Jahres unsere Versammlung durchgeführt haben. Aber das ist nun 
mal so, wenn man sich auf dem Rechtsweg nicht genau auskennt. 
Trotzdem sind wir für die gegebenen Hinweise dankbar und hoffen, 
dass die Eintragung ins Vereinsregister in den nächsten Tagen voll-
zogen wird. Damit sind wir wieder ein eingetragener Verein mit allen 
Rechten und Pflichten im gesellschaftlichen Leben.
Im Jahr 2013 stehen einige kulturelle Höhepunkte im Mittelpunkt 
unserer Arbeit. So werden wir wieder unser Mühlenradfest am 
ersten Wochenende in Juni begehen, die Wahlen des Vorstan-
des stehen im März zur Debatte, wo wir hoffen, dass sich die 
jüngere Generation durchsetzen wird, der Tag des Denkmals, 
welcher von den „Winzern“ gestaltet wird, war ein Höhepunkt 
der öffentlichen Weinverkostung und soll es trotz der Verkleine-
rung des Weinberges auch bleiben, sowie der Frühschoppen für 
Vereinsmitglieder im Oktober, der zur Tradition werden soll. Der 
Start im vergangenen Jahr war bei allen gut angekommen. Es 
sind zwei Stunden zur geselligen Unterhaltung und bieten einen 
interessanten Erfahrungsaustausch unter den Mitgliedern. Die 
Hauptlast der Freizeitgestaltung liegt, wie immer, auf den Schul-
tern der Sektionen und ihren Leitern, wie die letzte Präsentation 
auf dem Markt Ende August gezeigt hat. Auch 2013 werden von 
den Sektionen viele Aktivitäten ausgehen, die zum kulturellen 
Leben in unserer Stadt beitragen werden.
Dazu wünschen wir viele neue Ideen und ein gutes Gelingen al-
ler Veranstaltungen.

Groitzsch im September 2012
Jauer
Vorstand

Sektion Frauentreff

Veranstaltungen Monat Oktober 2012

27.09.2012
10.00 Uhr  Vereinshaus Stadtmühle
 Lachyoga Teil 2 mit Kati Schäfer
04.10.2012
  9.30 Uhr  Blauer Turm für die Radfahrer
10.00 Uhr Treff im Gasthaus Michelwitz zum Spätfrühstück
11.10.2012
10.00 Uhr  Vereinshaus Stadtmühle
 Sport im Sitzen mit Ursel und Hannelore
18.10.2012
10.00 Uhr  Vereinshaus Stadtmühle
 Filmvortrag über Reiseerlebnisse in Amerika mit 

Wolfgang Gödel
25.10.2012
10.00 Uhr  Vereinshaus Stadtmühle
 Der neue mobile Gesundheits- und Pflegedienst 

Michael Probst und Jörg Franz stellt sich vor.
————————————————————————————
Teilnehmer an der Weihnachtsfahrt am 29.11.2012 zum „Ad-
ventspektakel im Meißner Blick“ und zur Fahrt nach Leipzig am 
13.12.2012 zur Kerzenfabrik und zum Weihnachtsmarkt tragen 
sich bitte in die Teilnehmerlisten ein.
Änderungen vorbehalten!
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Groitzscher Carnevalclub von 1965 e. V.

Die 5. Jahreszeit rückt immer näher. Bis 
zum 11.11. ist es nicht mehr lang. Die 
Karnevalisten stecken voll in den Vor-
bereitungen für die 48. Session unseres 
Vereines.
In der Sommerpause erfuhren wir, dass 
die „alte“ Bücherei und damit auch un-
ser Vereinshaus verkauft worden ist. 
Leider wissen wir bis heute nicht, wel-
ches neue Domizil uns erwartet.
Das Thema „Gema“ steht ebenso ganz 
oben auf der Problemliste. Ab 2013 gibt 

es neue Tarife. Die Gesellschaft für musikalische Aufführungs-
rechte (GEMA) erhebt Gebühren für die öffentliche Aufführung 
von Musik. Derzeit bezahlen wir pro Saison 4-stellige Summen 
an die GEMA, denn es wird nicht nach verkauften Eintrittskarten 
sondern nach Raumgröße und Eintrittspreis berechnet. Dass es 
für uns und damit auch für unsere Gäste günstiger wird, glauben 
wir nicht, denn was wird in Deutschland preiswerter????
Trotz allem lassen wir uns unseren Humor nicht nehmen.
Nach einem Arbeitseinsatz am und im Vereinshaus, dem Som-
merfest, Auftritten in Sachsen, in und um Groitzsch, laufen die 
Proben und Vorbereitungen auf Hochtouren.
Unter dem Motto:
 Facebook, Twitter, Internet, 

der GCC im World Wide Web
erwartet Sie dann im November ein buntes Programm, gespickt 
mit vielen Überraschungen.
Davor muss aber noch kräftig geprobt werden. Dazu die Termine:
Probentermine Herbst 2012
Fr., 02.11.2012 1. Probe, 19:30 Uhr, Großpriesligk
Fr., 09.11.2012 2. Probe, 19:30 Uhr, Großpriesligk
Fr., 16.11.2012  Generalprobe, 19:30 Uhr, Großpriesligk
Probentermine Frühjahr 2013
Fr., 04.01.2013 1. Probe, 19:30 Uhr, Großpriesligk
Fr., 11.01.2013 2. Probe, 19:30 Uhr, Großpriesligk,
Fr., 18.01.2013 Generalprobe, 19:30 Uhr, Großpriesligk

Nachdem wir dann fleißig geprobt haben, können wir auch Kar-
ten verkaufen. Die Veranstaltungstermine entnehmen Sie bitte 
dem beiliegenden Flyer. Der Kartenverkauf läuft wie immer über 
die Bäckerei Schützka ab sofort und für alle Veranstaltungen, 
auch die Veranstaltungen Januar und Februar 2013. Rechtzeiti-
ges Bestellen sichert gute Plätze.

Wer den Tag mit Lachen beginnt, hat ihn bereits gewonnen.
(aus Tschien)

Noch nie war die Welt mit so viel Gehirn vollgestopft wie heute 
und noch nie so leer an Liebe und Ehrlichkeit.
(John Knittel)

Mit diesen Worten verabschieden wir uns bis bald mit Greetzsch 
OHO
Euer GCC

VdK Sachsen/Ortsverband Groitzsch/Pegau

Sommerfest des VdK

Ortsverband Groitzsch/Pegau

Am Mittwoch, dem 05.09.2012 konnten wir, die Mitglieder des 
VdK Groitzsch/Pegau mit unseren Angehörigen und geladenen 
Gästen im Volkshaus Pegau unser Sommerfest feiern. Das Fo-
yer des Volkshaus Pegau war dazu der richtige Ort, denn die 
großen Fenster ließen die raren Sonnenstrahlen bis in unsere 
Runde.

Zu unseren Gästen gehörten Bürgermeister Herr Peter Bringer 
aus Pegau, VdK Mitarbeiter Herr Meding aus Leipzig und Ka-
tharina Landgraf, Bundestagsabgeordnete der CDU. Alle Gäste 
hatten Grußworte für uns.

Die Kaffeetafel war liebevoll gedeckt, und so stand einer guten 
Stärkung mit Kaffee und Kuchen, finanziert durch die Spende 
von Herrn Bringer und der Stadt Pegau, nichts im Wege.
Unser Vorsitzender Herr Jürgen Lamowski überreichte zusam-
men mit Herrn Meding und unserer fleißigen Rita Melzer im Auf-
trag der Landesgeschäftsstelle Chemnitz Ehrenurkunden und 
Blumen an langjährige Mitglieder des Ortsverbandes. Leider 
waren nicht alle Ausgezeichneten anwesend.
Danach unterhielt uns Herr Kurt Matthes aus Elstertrebnitz mit 
witzigen Anekdoten und lustigen Geschichten. Vielen Dank für 
diese gelungene Überraschung zu unserem Fest.

Anschließend gab es 
Abendbrot. Vom Rost 
gab es leckere Rostbrat-
wurst und Buletten, dazu 
je nach Wunsch Kartof-
fel- oder Nudelsalat.
So schauen wir auf einen 
gelungenen Nachmittag 
zurück. Schade, dass 
nicht so viele Mitglieder 
wie im vergangenen Jahr 
zu unserem Sommerfest 
erschienen sind.
Wir bedanken uns beson-
ders bei der Stadt Pegau 
und MdB Frau Katharina 
Landgraf für ihre finanzi-
elle Unterstützung. Vielen 

Dank auch an das Team der Firma „kulinara u. kultur“ vom Volk-
shaus für die gute und freundliche Bewirtung.
Unsere nächste Mitgliederversammlung
findet am 17.10.2012 in der Gaststätte zum Frosch statt. Beginn 
14.00 Uhr.
Wir laden alle interessierten Bürger zu einem Vortrag des Betreu-
ungsvereins Borna e. V. ein.
Frau Hortenbach wird uns über Patientenverfügung/- Vollmacht 
sowie Patientenvorsorge informieren.
Wir bemühen uns um den Transport unserer gehbehinderten 
Mitglieder.
Bitte diesbezüglich bei Frau Wollschläger, Tel.: 03 42 96/4 86 60 
melden.

Achtung! Die Zeiten für die Beratung haben sich geändert!
Sprechstunde des VdK Groitzsch/Pegau
Zeit: Mittwoch, 10. Oktober 2012, 13.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Groitzsch - Stadtmühle Parterre
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(jeden 1. Mittwoch im geraden Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr)
Zu unserer Sprechstunde können sich alle Bürger Rat und Hil-
fe holen, welche Fragen zu den Sozial-Gesetzbüchern z. B.: 
Krankengeld, Schwerbehindertenrecht, Reha-Kur, Rentenrecht 
(Rente wegen Erwerbsminderung), Kriegsopferversorgung, ..., 
haben. Ihre Fragen beantwortet ein Vertreter unserer VdK-Kreis-
geschäftsstelle Leipzig. Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.vdk.de/sachsen und unserer Geschäftsstelle 
in der Prager Straße 60, Tel.: 03 41/6 99 13 13.
Für Probleme, die Sie als Patienten haben steht, Ihnen die unab-
hängige Patientenberatung Deutschland - UPD, 
Tel.: 03 41/3 37 37 10 mit kostenloser Beratung zur Seite.
Der Vorstand

1. Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch/Pegau

Am 20.08.2012 waren wir mit Freunden der Selbsthilfegruppe in 
der Eisenmühle in Elstertrebnitz.
Frau Anne-Sabine & Herr Jost W. Mucheyer begrüßten uns recht 
herzlich. Was gab es nicht alles Interessantes über die Eisen-
mühle zu erzählen! Nach dem Technischen Vortrag ging es in 
den Musikertrakt, mechanische Musikinstrumente aus vergan-
genen Zeiten! Ein Instrument neben dem anderen, die Musik war 
ein Ohrenschmaus, man konnte sich einfach nicht satt sehen & 
hören!

Wir danken Fam. Mucheyer für den wunderschönen Nachmittag 

mit einer Dankeschön-Urkunde & einem 18- teiligen Kaffeeser-
vice für kommende Veranstaltungen. Die große Eröffnung des 
Technischen Museums Eisenmühle ist im Frühsommer 2013 ge-
plant, wir kommen bestimmt wieder! Tel. Eisenmühle 03 42 96/ 
39 91 99

Danken möchten wir auch Frau Dr. Heinze aus Zeitz und der Fir-
ma Schrott-Wetzel aus Elstertrebnitz für die finanzielle Zuwen-
dung für unsere Gruppe.
Unseren Kranken, heute nicht anwesenden Mitgliedern gute 
Besserung, seid bald wieder bei uns.

Unser nächstes Treffen ist am 17.09.12, Wir fahren nach Leipzig 
und besuchen das Bundesverwaltungsgericht. Davon berichten 
wir in der nächsten Ausgabe.
Am 02.10.12 Tagesfahrt nach Pirna, ins Klinikum Pirna und an-
schließend ins DDR-Museum.

Geplante Abfahrt 7.00 Uhr in Auligk, 7.30 Uhr Groitzsch 
(Bushaltestelle Hospitalstraße), weiter nach Neukieritzsch & 
Borna. Bitte alle 1/4 h vorher da sein!!!
Gunter Kratzsch

SV Groitzsch 1861 e. V.

Frauensportgruppe Gymnasium
Wie jedes Jahr, so war auch in diesem, für die 
Frauen der Sportgruppe während der Ferien-
zeit, Sommerpause.
Die ausgefallenen Sporteinheiten ersetzten 
wir mit Walking durch den Wald, Wassergym-
nastik im AZUR und Radfahren in der Region.
Unsere letzte Radtour am 29.08.2012 hiel-

ten wir einigermaßen kurz, da wir uns anschließend zum Som-
merpausenende auf der Anglerinsel zusammenfanden, um den 
Abend in geselliger Runde zu beenden.
Für unser leibliches Wohl sorgte ein kleines Team, bestehend 
aus Grill- und Räucherspezialisten, die uns mit Bratwurst und 
leckeren Forellen versorgten.
Nach dem es langsam Dunkel geworden war, wir einen schönen 
Abend verlebt hatten, verabschiedeten sich die letzten Sport-
frauen gegen 22.30 Uhr.
Für die Nutzung der Insel und die Hilfe bei der Bewirtung, möch-
ten wir uns bei Rainer Gräber mit Frau und unseren Männern 
und den Anglerverein bedanken.
Es war wieder einmal ein schöner Abend.
Vielen Dank und Sport frei!

Schützenverein Groitzsch e. V.

Tag des offenen Schützenvereins am 7. Oktober
Zum bundesweiten Wochenen-
de der Schützenvereine öffnet 
auch der Schützenverein 
Groitzsch 1735/1991 e. V. seine 
Türen. Am 7. Oktober heißen wir 
Sie zwischen 10 - 16 Uhr gern in 
unserem Schützenliesl auf dem 
Schützenplatz willkommen. Ne-
ben einem geselligen Beisam-
mensein mit heißen Würstchen, 
Kaffee und Kuchen kann auf 
dem Schießstand unter Aufsicht 
kostenlos geschossen werden 
(ab 12 Jahren, Minderjährige nur 
in Begleitung Erwachsener oder 
mit Erlaubnis der Eltern). 

Natürlich zeigen wir Ihnen auch unser Schützenliesl und beant-
worten Ihre Fragen zum Thema Sportschießen und Schützen-
verein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Kleingartenverein „Naturfreunde 1907 e. V.“ 
Groitzsch

Kleine Gartenanlage, zentral gelegen, sucht für ihre Vereinsgast-
stätte, ca. 55 Sitzplätze, einen neuen Pächter zum 01.02.2013.
Ansprechpartner: 03 42 96/4 28 73

Herzlich willkommen zu Veranstaltungen in 
Zwenkau und Ortsteilen
22.09., 8.00 - 13.00 Uhr, 5. Zwenkauer Kleiderbörse in der Hal-
le der Fa. IVS, Angebot und Details unter www.KKB-Zwenkau.
de.to

22.09., 14.30 Uhr, Jubiläumskonzert „60 Jahre Harthchor“ - Er-
öffnung in der Laurentiuskirche (mit Gemischter Chor Räpitz e. 
V., Männerchor Michelwitz e. V., Instrumentalensemble Bella 
Musa) und anschließendem Empfang im Rathausinnenhof

23.09., 10.00 Uhr, Musikalischer Frühschoppen des Heimatver-
eins Zitzschen mit den Tauchaer Musikanten im Saal Zitzschen

26.09., 9.30 Uhr, Der Reggaehase Boooo - Puppentheater Eck-
stein für alle ab 3 Jahre, ca. 50 min, im KulturKino Zwenkau

27.09., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Fernes Land - Drama 
Deutschland 2011, Film im Rahmen der Interkulturellen Woche

28.09., 20.00 Uhr, Kabarett Zwenkauer Mäuse im Saal Zitzschen 
„Rette uns, wer will“

28.09., 20.00 Uhr, Mark Bennett Band - Konzert im KulturKino

29.09., 14.00 - 18.00 Uhr, Leobusfest-Tag der offenen Tür bei 
LEOBUS GmbH, Pegauer Straße 124, Zwenkau

29.09., 19.00 Uhr, Oldieparty auf dem „Gummi“ im Gartenverein 
„Zur Sommerlust“

29.09., 20.00 Uhr, Waru & Friends - Konzert im KulturKino

30.09., 10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst in der Laurentiuskir-
che; Ev.-Iuth. Kirchgemeinde Zwenkau

30.09., 18.00 Uhr, FOTOSAFARI zu Vogelarten im Tagebau-
see Zwenkau - unterwegs mit dem Schiff MS „Santa Bar-
bara“ unter Führung von Schiffskapitän Swidbert Scholz in 
Zusammenarbeit mit dem Ornithologen Harald Krug

03.10., 9.00 Uhr, „Pilze - essbar oder nicht?“ Fachkundige Füh-
rung mit dem Pilzsachverständigen Dietmar Löffler über den 
Lerchenberg Borna. Treffpunkt: 9.00 Uhr, Ökologische Station

03.10., 14.00 Uhr/16.00 Uhr, Sonderfahrten auf dem Zwenkau-
er See anlässlich des Tages der Deutschen Einheit auf der MS 
„Santa Barbara“, Anmeldung unter www.ms-santa-barbara.de

04.10., 20.00 Uhr, „Kabarett „Einfach mal abschalten“ oder „Im 
Sumpf der Medien“ im KulturKino

05.10., 20.00 Uhr, 3D-Vortrag - Hubert Brinkel zu unterschiedli-
chen Themen: Leopoldfest in Dessau, W-G-T Leipzig, Dresden, 
Sächs. Schweiz, Kalifornien im KulturKino

06.10., 14.00 - 18.00 Uhr, Herbstmarkt 2012 des Gewerbever-
ein Zwenkau e. V. auf Marktplatz & Rundherum

06.10., 16.00 Uhr, Orchesterkonzert des Sinfonischen Musikver-
eins Leipzig e. V. unter der Leitung von Kantor Frank Lehmann 
in der Laurentiuskirche

07.10., 10.00 Uhr, Zwenkauer Herbstwanderung - Bei einer 
geführten Wanderung von Bürgermeister Holger Schulz ent-
decken Sie viel Neues, Treffpunkt Rathaus Zwenkau

07.10., 14.00 Uhr, Sonntagsradeltour des Heimatvereins Zwen-
kau, Ziel: Radel-Saisonfinale, Treff Rathaus Zwenkau

Parteien

CDU-Stadtverband Groitzsch
Die Mitglieder des CDU-Stadtverbandes Groitzsch treffen 
sich am Dienstag, dem 9. Oktober 2012, um 19.00 Uhr, in 
der Hotelgaststätte „Weißes Roß“ zu ihrer nächsten Ver-
sammlung. Innerhalb der Zusammenkunft sollen die Fragen 
der bevorstehenden Stadtratssitzung vom 11. Oktober sowie 
allgemein interessierende Themen beraten werden.

Kulturelles aus der Nachbarschaft

Wer kennt das nicht - einen guten Krimi gelesen - und dann ab 
in den Schrank. Eigentlich wie neu, aber man liest das Buch sel-
ten zweimal. Mit der Zeit sammelt sich allerhand, die Schränke 
platzen aus allen Nähten, aber zum Wegwerfen sind die Sachen 
einfach zu schade.
Die Stadt Pegau veranstaltet am

Samstag, 13. Oktober 2012 den 1. Bücherflohmarkt

im Volkshaus auf dem Kirchplatz in Pegau. In der Zeit von 14 bis 
18 Uhr können gebrauchte Bücher, Schallplatten und CDs einen 
neuen Besitzer finden.
Anmeldungen bitte bis zum 18. September 2012
bei der Stadtverwaltung Pegau, Frau Bader, Markt 1, 04523 Pegau 
(Tel. 03 42 96/9 80 21; Fax: 9 80 20 oder sabine.bader@pegau.de).
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11.10., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Ziemlich beste Freunde - 
Komödie Frankreich 2011

12.10., 19.00 Uhr, „Unterwegs in Peru und Bolivien“ Auf den 
Spuren der Inkas von Lima entlang des Pazifiks durch die 
Küstenwüste, vorbei an den Vogelinseln Paracas, den Linien 
von Nasca und Vulkanen bis in die Anden. Reisebericht ei-
ner Rucksacktour von Jens Franke, Diavortrag im Ratssaal 
des Rathauses Zwenkau/NFG Ökologische Station Borna-
Birkenhain e. V., NABU Regionalgruppe Südraum

12.10., 20.00 Uhr, Kabarett Zwenkauer Mäuse „Rette uns, wer 
will“ im KulturKino Zwenkau

13.10., 13.00 - 18.00 Uhr, 85 Jahre Sanitätsdienst - Jubiläums-
feier beim DRK-Ortsverein, Dalziger Weg

14.10., „Mit der Familie auf Spurensuche“, Die Teilnehmer folgen 
den Spuren von Wald- und Wiesenbewohnern und erfahren in 
spielerischen Aktionen Wissenswertes über Tiere und Pflanzen. 
Treffpunkt Waldcamp-Projektplatz, Ökologische Station Borna-
Birkenhain, Beginn auf Anfrage

18.10., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Die eiserne Lady - Drama, 
Biografie Großbritannien 2011

19.10., 20.00 Uhr, Theaterprojekt-Premiere im KulturKino „Doch 
das Kino gibt es noch!“ Lebenswege.

20.10., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Lost Places in Leipzig, 
Dokumentarfilm von Enno Seifried

25.10., 20.00 Uhr, Kino im KulturKino: Barbara - Drama, 
Deutschland 2012

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten aus dem  
Ev.- luth. Kirchspiel Groitzsch
Pfarramt des Kirchspiels Groitzsch
Kirchkanzlei/Friedhofsverwaltung
Wiesengasse 3, 04539 Groitzsch, 
Tel. 03 42 96/4 22 11 - Fax: 7 43 15, 
groitzsch@evpfarr.de

Öffnungszeiten: 
Montag, Donnerstag, Freitag jeweils 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr; Mittwoch geschlossen

Bankverbindung: 
Sparkasse Leipzig  BLZ: 860 555 92 Konto: 12 60 20 61 37
oder:
KD Bank BLZ: 350 601 90 Konto: 16 70 409 046
Verwendungszweck: RT 0583........ (bitte immer angeben)

Auligk 65, 04539 Groitzsch 
Öffnungszeiten: Besuche im Pfarramt bitte nach Absprache 

Ev.-Luth. Kindergarten „Schilfkörbchen“:
Leiterin: Frau Eva Frick, Südstr. 30b, Tel. 03 42 96/94 73 18

Der Monat Oktober steht unter dem Spruch:
„Der	Herr	ist	freundlich	dem,	der	auf	ihn	harrt,	und	dem	

Menschen,	der	nach	ihm	fragt.“	
Klagelieder	3	Vers	25

Unsere Gottesdienste

Sonntag, den 23. September 2012 - 16. Sonntag nach Trinitatis -
Pödelwitz    9.00 Uhr  Erntedankfest
  mit Hlg. Abendmahl
  Pfr. Lohmann 
Audigast 10.15 Uhr  Erntedankfest
  mit Hlg. Abendmahl
  Pfr. Lohmann
  mit Kirchenchor
Sonntag den 30. September 2012 - 17. Sonntag nach Trinitatis - 
Michelwitz   9.00 Uhr  Erntedankfest
  mit Hlg. Abendmahl
  Pfr. Lohmann
Gatzen  10.15 Uhr  Erntedankfest
  mit Hlg. Abendmahl
  Pfr. Lohmann
  mit Jugendchor und Kinder-

gottesdienst
Altenpflegeheim 10.00 Uhr  Gottesdienst
  Pfr. i. R. Drath
Sonntag, den 7. Oktober 2012 - Erntedankfest - 
Auligk   8.45 Uhr  Erntedankfest
  mit Hlg. Abendmahl
  Pfr. Lohmann
Groitzsch   10.15 Uhr  Familiengottesdienst zum 

Erntedankfest
  Pfr. Lohmann 
  mit Kurrende und Kindergarten
Sonntag, den 14. Oktober 2012 - 19. Sonntag nach Trinitatis - 
Michelwitz   9.00 Uhr  Gottesdienst
  Pfr. Lohmann 
Audigast   9.00 Uhr Gottesdienst
  Lektor Rausch
Gatzen 10.15 Uhr Gottesdienst
  Pfr. Lohmann
Groitzsch 10.15 Uhr Gottesdienst 
  Lektor Rausch

Tag der offenen Tür

beim Fliegerclub Böhlen e. V.

am 22. und 23. September 2012
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
auf dem Flugplatz Böhlen
direkt an der B 2 zwischen Großdeuben und Zwenkau
informieren Sie sich über den Fliegerclub Böhlen e. V.
Fliegen - Fallschirmspringen
Hüpfburg
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Parken und Eintritt frei.

Radfreunde Lucka Oktober 2012
Mittwoch, 3. Oktober, 8:30 Uhr 
Weinroute (Elsterradweg) 75 km hügelig
Sonntag, 7. Oktober, 12 Uhr 
Altenburg (Botanischer Garten-Kürbistag) 40 km flach
Donnerstag, 11. Oktober 
Wandern und Klettern in der hinteren sächsischen Schweiz
Sonnabend, 13. Oktober, 13 Uhr 
Mehna (Kirmes und Herbstmarkt) 40 km hügelig
Donnerstag, 18. Oktober, 10 Uhr 
Leipzig (Parks und Gärten) 80 km flach
Samstag, 20. Oktober, 9 Uhr 
Wilchwitz (Fischerfest) 40 km flach
Donnerstag, 25. Oktober, 10 Uhr 
Haselbacher-/Wilchwitzer-/Frohburger Teiche 50 km flach
Sonnabend, 27. Oktober, 13 Uhr 
Regis-Breitingen (Fischerfest) 30 km flach

Jeder kann mitfahren - alle Touren sind kostenlos!
Entfernungen sind immer die Gesamtstrecke!
Änderungen vorbehalten! Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“.
Anfragen: Telefon 03 44 92/4 04 71, Klaus Mertes
Pausen garantiert, Einkehr möglich!
Startpunkt jeweils Lucka, Bornaer Straße 16
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Sonntag, den 21. Oktober 2012 - 20. Sonntag nach Trinitatis -
Groitzsch   9.00 Uhr Gottesdienst 
Pödelwitz 10.15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 28. Oktober 2012 - 21. Sonntag nach Trinitatis -
Gatzen   9.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst
  Pfr. Lohmann 
Audigast   9.00 Uhr Gottesdienst
  Pfr. i. R. Drath
Auligk 10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst P f r. 

Lohmann
Altenpflegeheim 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abend-

mahl
  Pfr. i. R. Drath

Unsere Gemeindetreffen

in Groitzsch:
Singkreis Dienstag, den 02. + 16.10. - 9.30 Uhr
Kirchenchor mittwochs, 19.30 Uhr
Kinderchor dienstags, 15.30 Uhr 
Jugendchor dienstags, 16.45 Uhr
Frauendienst Mittwoch, den 10. Oktober - 14.00 Uhr
Ev.-Gemeindenachmittag Mittwoch, den 26. September - 

14.00 Uhr
Kirchenkaffee Donnerstag, den 4. Oktober - 9.00 Uhr 
Junge Gemeinde freitags, 20.00 Uhr 
Bibelstunde der LG montags, 17.00 Uhr 
Treff Mittlere Generation Freitag, den 26.09.2012 - 20.00 Uhr 
in Audigast:
Frauendienst Dienstag, den 25. September - 

14.00 Uhr 
in Gatzen:
Frauendienst Donnerstag, den 11. Oktober - 14.00 

Uhr
Gesprächskreis im Oktober Familienrüstzeit 
in Auligk:
Frauendienst Mittwoch, den 26. September - 

14.00 Uhr 
in Michelwitz:
Frauendienst Dienstag, den 2. Oktober - 14.00 Uhr 

Sammeln für Rumänien auch in diesem Herbst!

Seit vielen Jahren unterstützen unsere Gemeinden das Lukas-
spital in Lasseln/Laslea und das Rüstzeitheim in Bruten/Prod in 
Siebenbürgen. Auch in diesem Jahr möchten wir dafür werben, 
von unserem Überfluss abzugeben und Menschen zu helfen, die 
unsere Unterstützung dringend benötigen. Das Besondere ist, 
dass wir unsere gesammelten Güter selbst mit einem großen 
Lastwagen nach Siebenbürgen fahren und so sicherstellen kön-
nen, dass unsere Hilfe auch wirklich ankommt. Vor Ort arbeiten 
wir zusammen mit der „Fundatia Pentru Familia Crestina“, einer 
christlichen Stiftung, die bei der Verteilung der Güter hilft.

Unsere Sammlung steht auf vier Säulen: 
1.  nicht verderbliche Nahrungsmittel zum Erntedankfest (bitte 

am Sonnabend vor dem Erntedankfest in die Kirchen brin-
gen);

2.  Weihnachtsfreude im Schuhkarton (ab sofort bis zum Ewig-
keitssonntag, Inhaltszettel bitte anfordern bei Frau Gogolin 
in der Kirchkanzlei Tel.: 4 22 11);

3.  gut erhaltene Textilien (Anziehsachen, Bettwäsche, Decken, 
Handtücher etc. abzugeben bei Herrn Rüdiger Brumme, 
Saasdorf, Tel.: 4 00 85); 

4.  Geldspenden für den Transport (vor allem Diesel) zu über-
weisen auf das 

Konto: 1 260 206 137 BLZ: 860 555 92
Bank: Sparkasse Leipzig Kennwort: „Siebenbürgen“ 

Baustellen-Benefizkonzert zugunsten der Kirche 
Audigast

am	Freitag,	den	12.	Oktober	2012	-	18.00	Uhr	
in	der	Kirche	Audigast

Ausführende:	Stefan	Kahle	und	Paul	Heller
Eine Kollekte wird für die Bauarbeiten der Kirche 
Audigast und die Unkosten der Künstler erbeten.
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Familienrüstzeit der Kirchspiele 
Groitzsch & Pegau

Grenzwertig

auf Schloss Mansfeld Harz/
Sachsen-Anhalt

01. - 04.11.2012

Kosten: Für Übernachtung & Vollverpflegung: 30 €,  
3 - 5 Jahre/45 € 6 - 11 Jahre/55 €, 12 - 17 Jahre/110 € 
Erwachsene
Anmeldeschluss: 03.10.2012

Sie können sich in den 
Pfarrämtern Groitzsch 
(Tel.: 42 21), Pegau 
(Tel.: 7 64 64) oder 
im Ev. Kindergarten 
„Grünes Tal“ (Tel.: 
4 97 46) anmelden.

Weitere Informationen erhalten Sie nach Anmeldung 
im Rüstzeitbrief.
Es grüßen Sie aus der Groitzscher Kirchkanzlei Ihr 

Pfarrer Lohmann und die Mitarbeiter

Katholische Gottesdienste in  
Zwenkau und Pegau
*	Heilige	Messen	an	den	Wochenenden:
Sa.  17.00 Uhr  in Markkleeberg
So. 08.30 Uhr  in Zwenkau
 08.45 Uhr  in Böhlen
 10.00 Uhr  in Pegau
 10.30 Uhr  in Markkleeberg

* Werktagsgottesdienste:
dienstags  
08.30 Uhr  in Zwenkau - Hl. Messe 
 (14-täglich)
mittwochs  
16.00 Uhr  in Pegau - Hl. Messe 
 (wöchentlich)
donnerstags 
08.45 Uhr  in Böhlen - Hl. Messe
18.30 Uhr  in Zwenkau - Hl. Messe
freitags 
18.00 Uhr  in Markkleeberg - Hl. Messe
*	Kunter	Bunte	Runde: wird bekannt gegeben

grenzd
eb

il
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*	Jugend: findet nach Plan statt
*	Termine	im	Oktober:
Mi., 10.10.2012 
14.30 Uhr  in Pegau - Seniorennachmittag
Fr., 12.10.2012 
14.00 Uhr  in Zwenkau - Seniorennachmittag
Sa., 13.10.2012 
14.00 Uhr  in Pegau - Hedwigsfest
Fr., 19.10.2012 
19.00 Uhr  in Zwenkau - Weinfest

Gräbersegnung:
Sa., 03.11.2012 14.00 Uhr in Pegau
 15.15 Uhr in Groitzsch
So., 04.11.2012  14.00 Uhr in Zwenkau
Mi., 07.11.2012  15.00 Uhr in Elstertrebnitz
Sa., 10.11.2012 14.30 Uhr in Zitschen
 15.00 Uhr in Kitzen
 15.30 Uhr in Wiederau
 15.45 Uhr  in Rüssen

Anschrift, Telefon, Fax
Katholische Pfarrei, Pfarrer Thomas Schorcht, Marktstraße 01, 
04442 Zwenkau
Telefon: 03 42 03/5 22 77
Fax:  03 42 03/5 22 91
Homepage: http://kathweb2.de/ hl-geist-zwenkau
E-Mail: hl-geist-zwenkau@peterpaul-markklee-

berg.de

Der Pfarrer ist in der Regel immer zu sprechen und freut sich auf 
Ihren Besuch bzw. Anruf.

Jehovas Zeugen

Tausende begeistert vom Kongress

Die diesjährige Kongressserie von Jehovas Zeugen unter dem 
Motto „Behüte dein Herz!“ wurde im deutschsprachigen Raum 
beendet. Das jeweils 3-tägige Programm begann am 15. Juni 
in Zofingen (Schweiz) und setzte sich in 27 weiteren Städten in 
Deutschland, Luxemburg, Österreich und in der Schweiz fort. 
Neben Deutsch, Englisch, Französisch und Italienisch wurde 
das Programm auch in 15 weiteren Fremdsprachen sowie in 
deutscher und russischer Gebärdensprache abgehalten. Jeho-
vas Zeugen freuen sich besonders darüber, dass sich von den 
etwa 240 000 Besuchern 1 125 neue Gläubige anlässlich dieser 
Kongresse taufen ließen.

Man hört des Öfteren den Ausspruch „Folge deinem Herzen“, 
aber eher selten: „Behüte dein Herz!“ Im Mittelpunkt des Kon-
gresses standen biblische Bezugnahmen auf das Herz. Die 
Programmpunkte regten zur Selbstprüfung und zur Besinnung 
an, sodass man von einer 3-tägigen Untersuchung des eigenen 
sinnbildlichen Herzens sprechen kann. Den Anwesenden wurde 
vor Augen geführt, was es ihnen nützt, ihr sinnbildliches Herz zu 
behüten: Es hilft nämlich, kluge Entscheidungen zu treffen, ein 
besseres Familienleben zu führen, das persönliche Verhältnis zu 
Gott zu stärken und echte Freude zu verspüren.

Auch Jehovas Zeugen im Raum Groitzsch, Pegau und Zwenkau 
waren begeistert von dieser „Herzuntersuchung“. Besonders 
beeindruckt hatte am Sonntag das dargebotene Bühnenstück 
„Was ist wahre Liebe?“. Es wurde gezeigt, wie vier junge Leute 
die Antwort auf diese Frage suchen.

Falls Sie sich über das Programm informieren möchten, können 
Sie sich gern mit Jehovas Zeugen an Ihrem Wohnort in Verbin-
dung setzen.
Kontakt: Michael Fichna, Tel.: 03 42 96/94 56 79

Kirche Jesu Christi der Heiligen  
der Letzten Tage
Gemeinde Groitzsch, Markt 10A

Vortrag über Suchterkrankungen 

Am Donnerstag, dem 27.09.12 lädt die Gemeinde Groitzsch der 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage alle Interes-
sierten zu einem Vortrag über Suchterkrankungen ein. Eine Ärz-
tin und eine Apothekerin informieren über das Suchtpotenzial, 
welches von Medikamenten, Drogen, Alkohol sowie von Medien 
ausgehen kann und zeigen Wege aus der Abhängigkeit auf. Be-
ginn ist um 19 Uhr.

Anzeigen

Lopa MED
 p h a r m a  f o o d

Lopa Med
 f u n c t i o n a l  f o o d

Lopa Med
 f u n c t i o n a l  f o o d

Lopa Med
 f u n c t i o n a l  f o o d

L paMed functional
food

f u n c t i o n a l   f o o d

Lopa Med
 f u n c t i o n a l  f o o d

Sättigungskapseln
Medizinprodukt 120 Kapseln

Besiegen Sie Ihren Hunger
LopaMED Sättigungskapseln – vom Apotheker empfohlen!

Anzeige

Fast jeder kennt es: der ärgste Feind jeder 
Diät oder Abnehmkur ist der Hunger! Wie 
viele Diäten haben Sie schon abgebro-
chen, weil der Magen knurrt und man 
schlechte Laune bekommt?

Wir haben die Lösung: die Lopa 
MED Sättigungskapseln! Das 100%
natürliche und hochwirksame Medi-
zinprodukt unterstützt das Sättigungs-
gefühl und damit die Gewichtskontrolle 
im Rahmen ihrer Diät. Das Geheimnis 
liegt in den indischen Flohsamenschalen:
diese quellen im Magen bis auf das 

40-fache ihres Volumens auf. Dabei 
kommt es zu einer stärkeren Ma-
genfüllung fast ohne Kalorien und 
einer verzögerten Magenleerung. 
Während des Essens setzt nun viel 
schneller ein Sättigungsgefühl ein 
– so ist es einfacher, weniger zu 
essen. Die Kalorienzufuhr wird re-
duziert und Diätmaßnahmen können 
besser durchgehalten werden.

Jetzt in Ihrer Apotheke.
PZN-7772987

Qualität made in Germany. 0197

12-0109 Lopa MED Sättigungskapseln_Redaktionelle_Anzeige_90x90_42L.indd   1 06.06.12   13:25

Jedes neue Brautkleid 298 €

Wählen Sie aus über 500 vorrätigen Marken-
Brautkleidern wie z. B. JOOP!, Weise Ihr Traum-
modell. Große Auswahl an passendem Zubehör.
Auch der Bräutigam und die Brautgesellschaft
können bei uns ausgestattet werden.

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie uns unter:

0 35 91 / 3 18 99 09 oder 0 15 20 / 1 79 01 26

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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Unsere Kunden haben ihre Zufriedenheit dokumentiert. Diese ist für uns

hoher Ansporn für unser weiteres Handeln. Das Unternehmen besteht

seit dem 1. Juli 1990 und beschäftigt 12 Mitarbeiter, die alle über eine

entsprechende Ausbildung und die notwendigen Qualifikationen verfügen.

Wir werden auch weiterhin mit unserem Service für Sie da sein.

Ihr Team von GEORGE-Bestattungen

GEORGE-Bestattungen Pegau
Zeitzer Straße 8

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 13.00 Uhr

☎ TAG & NACHT
034296 - 76595

„Deutschlands
höchste Auszeichnung
für Top-Handwerker -
Qualität im Handwerk“

ehrt die Firma
GEORGE-Bestattungen

aus Pegau

NATURSTEIN LÜTZEN T. THIELE & K. EHRET GBR
- Steinmetzbetrieb -

• Grabmale
• Treppenanlagen, Fensterbänke,
• Küchenarbeitsplatten aus Naturstein

Denkmalpflegerische Leistungen
Restauration von Fassaden � Außenanlagen aus Sandstein etc.

04442 Zwenkau
Leipziger Str. 67
Tel. 034203/433555

06686 Lützen
Starsiedeler Straße 1
Tel. 034444/90524

NATURSTEIN LÜTZEN T. THIELE & K. EHRET GBR
-Steinmetzbetrieb-

© Pixelio/Thomas Max Müller Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen
Augenblick still
und wenn sie sich dann
weiterdreht,
ist nichts mehr wie es war.
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Zentralrufnummer
03 42 99/79 95 40

© Pixelio/Günter Havlena

Vorsorge treffen für das
Ende des Lebens
Seit etwa 25 Jahren gibt es in Deutschland die Hospizbewegung,
Palliativstationen für Sterbenskranke findet man mittlerweile
flächendeckend im gesamten Bundesgebiet. Viele Initiativen
setzen sich heute dafür ein, dass Menschen unter würdigen Be-
dingungen sterben können. Das Hauptanliegen von Palliativ-
betreuern etwa ist die ganzheitliche Betrachtung des Menschen,
dessen Leben zu Ende geht. Und zur Würde gehört nicht zuletzt,
dass Ärzte und Angehörige seine Wünsche respektieren müssen.
Beim Thema Patienten-Autonomie gibt es aber noch immer
große Unsicherheiten. Ein weit verbreiteter Irrglaube ist, dass
die Angehörigen bei einer schweren Erkrankung automatisch
handlungsbevollmächtigt sind. Wolfgang Putz, Rechtsanwalt
aus München, korrigiert diese Meinung: „Wer über 18 Jahre
alt ist, hat nach deutschem Recht keinen rechtlichen Vertreter
mehr. Er sollte also mit einer Vorsorgevollmacht einen Vertreter
bestimmen und diesem mit einer Patientenverfügung Vorgaben
für Behandlungsentscheidungen bei schwerster Krankheit ge-
ben.” Diese bevollmächtigte Person müsse dann, so Wolfgang
Putz, mit den Ärzten Entscheidungen über die Behandlung un-
ter strikter Beachtung des Willens des Patienten treffen. Hält
sich der Arzt nicht daran, kann der Bevollmächtigte des Pati-
enten Strafanzeige wegen fahrlässiger Körperverletzung stellen.
(djd/pt)

Nicht die Jahre in unserem
Leben zählen,
sondern das Leben in
unseren Jahren.

Adlai Ewing Stevenson

Verstehen kann man das
Leben nur rückwärts,
leben muss man es vorwärts.

Sören Kierkegaard
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Leipziger Straße 21 · 04442 Zwenkau
Tel./Fax 03 42 03 / 5 26 64

NEU!
Auf Wunsch nach 24 Monaten eine Neue ohne Kredit-Check bei gleichen Erstangaben!

Wir reparieren Geräte aller führenden Hersteller der
Hausgerätetechnik • Ersatzteil- und Zubehörverkauf

Leipziger Str. 24 · 04442 Zwenkau
Tel. 03 42 03 / 3 10 65 · Fax / 3 10 34
www.elektro-kaenel.de
info@elektro-kaenel.de

Bereitschaftsdienst � 01 72/5 36 84 78

15 Jahre

Verlegeerfahrung

Schwaches und undichtes Dach?
Die Lösung:

PREFA Dach Profi
• Beratung
• Planung
• Ausführung
• Fassadenbau • Isolierungen (WKS)

15 Jahre

Verlegeerfahrung

40 Jahre Garantie

auf Material

DAS DACH, STARK WIE EIN STIER!

Altenburger Straße 50b • 04539 Groitzsch
Tel. 034 296 / 7 45 10, Fax 034 296 / 7 45 11, Funk 01 79 / 8 33 25 14

- Handwerksbetrieb -

Vermisst!
Mikesch ist in Elstertrebnitz bei Pegau am 30.07.12 aus einer Tierpension
entlaufen!
Wir bitten um Hilfe ihn wiederzufinden.
Er ist 16 Jahre alt, ist getigert, hat einen buschigen Schwanz, ein Schlitz-
ohr und ist kräftig. Er hat außerdem weiße Pfötchen und einen weißen
Latz.
Belohnung wird zugesichert.
Meldet euch bitte unter Tel. 034492/40707 oder
Mobil 0177/2768777

Gartenbaubetrieb
Steffen Schladitz
Flur am Stadtbad 10 · 04523 Pegau
Telefon 03 42 96 / 7 20 90 · Telefon und Fax 03 42 96 / 7 64 97
www.gartenbau-schladitz.de

dienstags + freitags von 14.00 – 18.00 Uhr – Hofverkauf

Gemüse frisch

vom Erzeuger!

Geschäftserfolg

Mit einer Anzeige in
Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen
erreichen Sie Ihre
Region. w
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„Für die Welt warst Du nur ein Mensch,
für einen Menschen konntest Du die Welt sein.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herbert Albrecht
geb. am 08.06.1935 gest. am 04.09.2012

In stiller Trauer
Seine Ehefrau Marina
seine Tochter Iris mit Familie
seine Tochter Britta mit Familie
seine Tochter Karina mit Thomas
seine Tochter Birgit mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 29. September
2012 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Groitzsch statt.

Danksagung

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme am
schmerzlichen Verlust meines lieben Mannes

Günter Eisert
möchte ich mich bei allen Verwandten, Bekannten und

Nachbarn auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Im Namen aller Angehörigen
Elke Eisert

Löbnitz-Bennewitz, im September 2012

für alle Zeichen der Freundschaft, die
Verbundenheit mit ihr zum Ausdruck brachten

für alle persönlichen Worte, Briefe und Blumen.

Besonderer Dank gilt dem Team des
Pflegeheims „Katharina von Bora“ sowie
dem Bestattungsunternehmen George.

Im Namen aller Angehörigen

Monika Martini

DANKE

Ruth Tönnies
geb. Hofmann

* 12.02.1928 † 16.07.2012

Nachruf Mario Franke!
Für uns bist Du aus dem Leben gegangen,
um endlich ewige Ruhe und Frieden

zu erlangen.

Trost in diesen schweren Stunden
ist die schöne gemeinsame Zeit,
die uns immer erhalten bleibt.

Wir nehmen Abschied und sagen vielen lieben
Dank all denen, die uns ihr Mitgefühl ausge-
sprochen haben. Ganz besonders danken wir
dem Bestattungsinstitut George, insbesonde-
re Frau Bieniara und Frau George sowie der
Friedhofsgärtnerei Klemm.

Silke Franke und Sohn Stefan

© Pixelio/Wilehlmine Wulff

© Pixelio/Thomas Max Müller
Wenn die Zeit endet,
beginnt die Ewigkeit.

Die Trauer hört niemals auf,
sie wird ein Teil unseres Lebens.
Sie verändert sich und wir
ändern uns mit ihr.
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Danksagung

Für die vielen liebevollen Beweise der Anteilnahme
beim Abschied von meiner geliebten Mutti,
Schwiegermutti und Omi, Frau

Ilse Voigt, geb. Focke

* 26.11.1920 † 30.07.2012

möchten wir uns bei allen
Verwandten, Nachbarn und
Bekannten recht herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Tochter Ilona Kluge und Schwiegersohn Klaus
im Namen aller Verwandten

Auligk, im August 2012

Danke
Die Erinnerung ist wie ein Fenster,
durch das ich Dich immer sehen kann.

Tief bewegt von den liebevollen Beweisen
aufrichtiger Anteilnahme durch gesprochene
und geschriebene Worte, eine stille
Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen
sowie die Begleitung zur Ruhestätte, die uns
beim abschied von unserer lieben Mutter

Rosel Bork
geb. Beesemann

entgegengebracht wurde, möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten und allen, die sie lieb hatten, sehr
herzlich bedanken.

Unser dank geht auch an das Pflegepersonal
des Carl-Heinrich-haus in Borna für die liebe-
volle und fürsorgliche Pflege, an den Redner
Herrn Seifert, die Friedhofsgärtnerei Klemm
und an Frau Bohne vom Bestattungshaus
Päschel.

In stillem Gedenken
Ihre Töchter Marion, christina und Kathrin
mit Familien

Groitzsch, im August 2012

Was bleibt sind die Gedanken
an einen wundervollen Menschen!

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch geschriebene Worte,
Blumen, Geldzuwendungen, stille Umarmungen
und ehrendes Geleit in der schweren Stunde des
Abschiedes von meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Armin Straube
geb. 5. Januar 1935 gest. 28. Juli 2012

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten ganz herzlich bedanken. Ein besonderer
Dank geht an Frau Pfarrerin Hüneburg für die tröstenden
Worte, Bestattungshaus George, der freiwilligen Feuerwehr
Rüssen-Kleinstorkwitz, dem CDU-Ortsverband Zwenkau,
der Agrarproduktion Elsteraue, der CDU Senioren Union
Landkreis Leipzig, dem Heimatverein, dem Jagdvorstand,
dem Kaninchenzüchterverein Groitzsch, dem Kegelklub
und dem Landgasthof Rüssen.

In stillem Gedenken
Deine liebe Monika
im Namen aller Angehörigen

Rüssen-Kleinstorkwitz, im August 2012

Hilfe bei der Grabpflege
Besonders für ältere Menschen kann die regelmäßige Pflege einer
Grabstelle große Anstrengungen bedeuten. Es gibt jedoch Hilfe
bei der Grabpflege. Eine Friedhofsgärtnerei kann die Pflege des
Grabes übernehmen. Typische Arbeiten eines Friedhofsgärtners
sind das Gießen, das Harken, das Entfernen von Unkraut und
verblühten Blumen sowie der Verschnitt von Sträuchern. Fried-
hofsgärtnereien bieten zudem eine saisonale Bepflanzung der
Grabstelle an. Viele Gärtnereien bieten die Möglichkeit, ihren
Auftraggebern ein Foto vom Grab zukommen zu lassen, wenn
beispielsweise eine neue Bepflanzung stattgefunden hat. So kön-
nen sich auch entfernt wohnende Angehörige versichern, dass
das Grab gepflegt aussieht. Friedhofsgärtnereien können für
eine einmalige Leistung beauftragt werden, aber auch eine dau-
erhafte Grabpflege ist möglich. Generell ist bei der Grabpflege
die örtliche Friedhofsordnung zu beachten, die die Vorschriften
zur Grabgestaltung beinhaltet.

Quelle: www.bestattungen.de

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.
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Herzlichen Dank

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns ganz herzlich bei unseren lieben

Kindern, Enkelkindern, Urenkel Jonas, Verwandten,
Schulfreunden und Bekannten bedanken. Ein besonderes

Dankeschön geht an den Bürgermeister Herrn Kunze
und Frau Große von der Stadtverwaltung Groitzsch,
Danke dem Gartenlokal „Zur Mücke”, dem Ehepaar
Voigt für die gute Bewirtung. Es war ein gelungenes

Fest mit Überraschungen des Spielmannzuges Pegau.
Herzlichen Dank unserem Enkel Denis und Gattin

Mireille für die schöne Musik und Darbietung.

Ursula & Werner Knauer
Groitzsch, am 01.08.2012

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekann-
ten sowie der Stadtverwaltung Groitzsch ganz herzlich be-
danken. Ein besonderer Dank Pfarrer Lohmann, dem Kir-
chenchor unter der Leitung vom Kantor Zimmermann,
Frau und Herrn Lippold für die musikalischen
Darbietungen. Nicht zu vergessen Frau Maibauer
und Frau Köck, die in mühevoller Arbeit
die Girlande gebunden haben.

Bärbel und Reinhard
Nitschke

50
Für die vielen Glückwünsche,

Blumen und Geschenke
anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
sagen wir auf diesem Wege

herzlichen Dank.

Wolfgang und Ingrid Schmidt

Groitzsch, im Juli 2012

Beste Platzierung
Bei großen Feiern besteht immer die Gefahr, dass sich die Gruppen zu-
sammensetzen, die sich sowieso sehr gut kennen. Andererseits sollte ein
großes Fest auch immer ein Anlass dazu sein, dass sich Verwandte und
Freunde kennenlernen und jeder möglichst interessante und anregende
Unterhaltung findet. Das kann man positiv beeinflussen, wenn man sich
vor dem Fest Gedanken um eine Sitzordnung macht. Tischkärtchen sor-
gen dann für die durchdachte Sitzordnung. Dabei liegt es am Gespür des
Gastgebers, geeignete Leute zusammenzusetzen. Dabei soll er darauf
achten, dass jeder Tisch „ausgewogen“ besetzt ist. Das heißt, dass die
bekannten „Stimmungskanonen“ gut aufgeteilt werden sollten. Auch die
Leute, die sich erfahrungsgemäß etwas schwerer damit tun, ein Gespräch
anzufangen, sollte man geschickt platzieren, so dass die Kommunikation
gefördert wird. Eine weitere kommunikationsfördernde Maßnahme kann
es sein, nach dem Essen und dem Programm ein paar Tische wegzuräu-
men um Platz zum Tanzen zu schaffen. Die Betroffenen, die dann keinen
festen Sitzplatz mehr haben, müssen sich nun zwangsläufig unters Volk
mischen. Das kann einen wichtigen und positiven Impuls für den Verlauf
der Feier geben. Es muss ja nicht gerade der Tisch sein, an dem die geh-
behinderte Tante Lena sitzt. Im übrigen werden locker aufgestellte Stehti-
sche gerne genutzt, um sich auch einmal mit bisher unbekannten Gästen
zu unterhalten, ohne das gleich der ganze Tisch verstummt.

Edles zu den Festtagen
(txn.) Wein, Sekt oder Champagner bereichern die Festtage auf vielfache
Weise, ob als edler Tropfen zum Menü oder als exklusives Geschenk. Aus-
schlaggebend ist immer der persönliche Geschmack, aber in jedem Fall
sollte der Rebensaft von hochwertiger Qualität sein. Ein Indikator dafür
ist der Naturkorken als Flaschenverschluss, der von Kennern bevorzugt
wird und aus der Gourmet-Szene nicht wegzudenken ist. Denn sowohl
das sorgfältige Entkorken der Flasche als auch das Riechen am Korken
bei hochwertigen Weinen sind Zeremonien, die dem Augenblick mehr Be-
deutung schenken – und genau darum geht es ja auch beim geselligen
Zusammensein an der feierlichen Tafel.
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ABC Hurra, ich bin ein Schulkind
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich
bei meinen Eltern, Verwandten, Freunden

und Bekannten für die zahlreichen
Geschenke anlässlich meinesSchulanfangs.

Besonderer Dank an das Team vom
„Frosch“ für die gute Bewirtung.

Martin Wunderlich
Groitzsch, 1. September 2012

Für die vielen liebevollen
Glückwünsche, und die schönen

Geschenke zu meinem

Schulanfang
möchte ich mich,

auch im Namen meiner Eltern,
bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten
ganz herzlich bedanken.

Gina Wiesemann
Elstertrebnitz, September 2012

Wer liest, weiß mehr
Der Schuleinstieg ist der perfekte Zeitpunkt, den ABC-Schützen das Lesen
schmackhaft zu machen, denn eine Geschichte ist doch viel spannender,
wenn man sie selbst lesen kann. Gerade für Erstklässler gibt es jede Menge
Einstiegsliteratur, die mit großen Buchstaben und vielen großzügigen Bildern
dafür sorgt, dass das Lesen zum vergnüglichen Abenteuer wird – ein tolles
Geschenk.

Hofladen in Hagenest
Wir haben für Sie geöffnet: Jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr

Aus eigener Aufzucht und Produktion empfehlen wir Ihnen unter anderem:

Einkellerungskartoffeln 50kg/20,- €
mehlig (Adretta) vorwiegend festkochend (Satina) festkochend (Balarina)

ab sofort bestellen! Anlieferung möglich!

Wir empfehlen Ihnen nach der Sommerpause unter anderem:

Rindfleisch vom Jungrind (ganz zart) am 29. Sept.
Hausschlachtene Wurst am 06. Okt.
Geräucherte Wurst am 13. Okt.
Abfischen der Ramsdorfer Teiche am 20. Okt.

Landwirtschaftsbetrieb Barbara Straßburger · OT Hagenest Nr. 38
04565 Regis-Breitingen · Tel. 0173/7243198 · www.hagenesterhofladen.de

ANWALTSKANZLEI
STEVEN STÖTZNER

- Rechtsanwalt -
Tätigkeitsschwerpunkte u.a.

• Arbeitsrecht • Erbrecht • Familienrecht
Interessenschwerpunkte u.a.

• Strafrecht • Straßenverkehrsrecht

Bürozeiten: Mo - Do 9.00 bis 18.00 Uhr
Fr 9.00 bis 13.00 Uhr

Markt 11
04539 Groitzsch
Tel. 03 42 96 / 4 26 89
Fax 03 42 96 / 4 27 24
Funk 01 77 / 8 11 13 79
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Kunststoff- und Metallbau

Dietmar Kirsch GmbH
Schusterstraße 3 · 04539 Groitzsch
Tel. 034 296 / 97 045 · Fax 034 296 / 97 035
Funk-Tel. 01 71 / 4 52 09 55
Funk-Tel. 01 71 / 4 48 58 98
E-Mail: Metallbau-Kirsch@t-online.de

Fenster
machen
Häuser

eigene Produktion

REHAU
QUALITY

FENSTER
DESIGN

Schnellere & saubere Arbeit
durch moderne Krantechnik

Lützowstr. 10 • 04523 Pegau/Kitzen • Tel. 03 42 03 / 57 20
www.kretschmer-dachdecker.de • Fax 03 42 03 / 5 72 24

Dachdeckermeister

P. Kretschmer & Brüder GmbH

Dacheindeckungen

Fassadenverkleidungen

Schornsteinarbeiten

Bauklempnerei • Gerüstbau

Gestaltung von
Außenanlagen, vollbiologische Kläranlagen,
Regenwasserzisternen

- Einbau - Betrieb - Wartung - Neubau
von vollbiologischen Kleinkläranlagen

- Beratung und Finanzierung

Ringo Karbaum
Hopfengartenstr. 2 Tel. 03 42 96 / 39 93 71
04539 Groitzsch 01 76 / 24 75 89 83
ringokarbaum@web.de
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Vermiete im Zentrum von Groitzsch
1-R.-Whg./3-R.-Whg./4-R.-Whg.

ab 01.08.2012
Tel. 0173/5647229

2-Zi.-Wohnung mit Balkon
Du- + Wannenbad, Laminat/Fliesen, Keller,
Waschküche, 59 m2, 1. OG links, Windmühlenstr. 25,
330 € Miete + NK u. Kaution zu vermieten. Stellplatz bei Bedarf.
Anfragen richten Sie bitte an den Verwalter:
Baugeschäft Hager, Markt 2, 04539 Groitzsch,
Tel. 03 42 96/4 06 93, Fax 03 42 96/4 06 95

Böhlen - zentrale Lage
2-Zimmer-Wohnung, geräumige Diele, Küche, Bad, Gäste-
WC, große Terrasse, Keller, ca. 80m2 340,-€ + NK
2-Zimmer-Wohnung, Küche (mit EBK), Bad /WC, Flur,
Balkon, Keller, ca. 72m2 295,-€ + NK

Direkt vom Eigentümer zu mieten!
Keine Provision!
Tel. 069 /97583190 oder 06172 /306472

Vermiete in Groitzsch
helle 3-R-WG, mit großem Bad,
60 qm, 225,- Euro KM + NK
zu erfragen unter:

Tel. 034296/40409

2-R-Wohnung
in Groitzsch zu vermieten,
2. OG, ca. 62 m2,
250 Euro + NK
Gartennutzung möglich
Tel. 01 72/5 21 60 99

Vermiete in Groitzsch, ab
01.11.12, 1-Raum-WG, 30 qm,
möbl., Kü, Bad m. Dusche,
195 € + NK
Tel. unter 034296/40409

Bischofsweg 40, 04613 Lucka, e-mail: s.hochtritt@wohnungen-lucka.de

- Wir erschließen Bauland in Top Wohnlage -

Vermarktung und Verkauf durch unsere Wohnungsgesellschaft (Eigentümer)
- Bauplatzreservierung ab sofort möglich -

oder suchen Sie eine Mietwohnung in Lucka? - Wir haben tolle Angebote

Raumausstatter
Nadine Richling

& Gunnar Fleischer
A 35 a · 04523 Elstertrebnitz

Tel. 03 42 96 / 4 97 95
od. 01 78 / 1 86 31 22

❦ Gardinen- und Dekostoffe

❦ Sonnenschutz

❦ Aufarbeiten von Polstermöbeln

❦ Bodenbeläge und Verlegung

❦ Tapezier- und Malerarbeiten

❦ Insektenschutz für Fenster und Türen nach Maß

Termine nach Vereinbarung!

Große Auswahl an Bodenbelägen, Tapeten,
Farben und Stoffen aller Art

Ronny Wimberger
Metallbaumeister

Pegauer Str. 88
04442 Zwenkau

Balkone – Stahlbau
Treppen - Tore – Zäune
Schmiede- und Schweißarbeiten

Tel. 03 42 03 / 43 26 10
Fax 03 42 03 / 43 26 11
Mobil 01 74 / 9 68 84 95
www.metallbau-wimberger.de

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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�Dank
an ALLE Freunde, Bekannte, Kundschaft und Geschäftspartner für die positive Resonanz,
anlässlich UNSERER Salon-UMZUGS-Eröffnung, Markt 13 (neben der Apotheke)

Wir werden UNS weiter sozial engagieren!
Ihr Friseur-Team Bettina GmbH,Diana Betka, AnnettVronen,Katja Kirsten und Bettina Rahmel

Ihr Friseur Salon BETTINA GmbH TEAM
04539 Groitzsch I Markt 13 I Tel. 03 42 96 / 4 10 40
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:00 - 19:00 Uhr I Sa. 7:00 - 12:00 Uhr

Gustav-Meisel-Straße 6
04416 Markkleeberg

Tel./Fax 03 42 99/7 55 96
Tel. 03 42 99/7 55 03

Fechner
FENSTER- UND TÜRENBAU GASCHWITZ GmbH

info@fensterbau-fechner.de

Einbruchhemmung
bei Fenstern und Balkontüren durch
Nachrüstung von Pilzkopfverriegelung

Gesundes Raumklima
durch Einbau von Fensterfalzlüftern

Ihr Baustoffhandel und Baufachmarkt vor Ort
Am Güterbahnhof • 06712 Zeitz • Tel. 03441/66 22-0, Fax 21 21 45

Öffnungszeiten: Mo - Fr 6.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr

Hochleistung... für Ihr Dach
Wir liefern das umfassende Sortiment
zum Thema Dach...
... ob Dachziegel aus Ton oder Beton,
Unterspannbahn, Dachlattung, Dachfenster,
Dachrinnen aus PVC, Zink oder Kupfer,
Dämmung für den Ausbau sowie
Dachpappen, Trapezprofile aus Alu
oder Stahl, Dachbleche und Anstriche

Objektpreisebis 31.10.12

Fenster

Ein Begriff für Qualität

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Str. 30 · 04571 Rötha (Leipzig)
Tel. 03 42 06 / 5 40 16 · Fax 5 40 17

»Alles
aus eigener Produktion«
● Kunststoff ● Holz
● Holz-Aluminium
● Leichtmetall
● Haustüren
● Rollläden
● Wintergärten
● Insektenschutz
● Markisen
- direkt ab Werk -
Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau
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Hard- und Software

Beratung / Verkauf

Reparaturen / Zubehör

Internet / Website / Netzwerke

seit 1990 in Groitzsch - für Gewerbe und Privat

Mathe-Bringer
Nachhilfe & Förderung
Mathe-Bringer
Nachhilfe & Förderung

04523 Pegau, Kirchplatz 19, Tel. 034296 - 4 90 59

v o n d e r G r u n d s c h u l e b i s z u m A b i t u r

preiswerte + erfolgreiche Betreuung

04523 Pegau, Kirchplatz 19, Tel. 034296 - 4 90 59

v o n d e r G r u n d s c h u l e b i s z u m A b i t u r

preiswerte + erfolgreiche Betreuung

maik.nowotny@t-online.de www.nowotny-service.de

Attraktive Sondermodelle zu Top-Preisen
Aktuelle Angebote auf www.hondahaupt.de

qualifizierte Nachhilfelehrer für alle Fächer und Klassen

Einzelnachhilfe
zu Hause Institu

tIN
FR
AT
ES
T
� b
und

esweite Elternbefragung
August2007�

Gesamt-
note

GUT (1,8)

www.abacus -nachh i l fe .de
0341/5296882 + 034298/68868

!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige
NAGELNEUE FERTIGGARAGEN

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder
Doppelbox). Wer will eine oder mehrere?

Info: MC-Garagen
Tel.: 0800 - 7711773 gebührenfrei (24 h)

Maurer- und Betonarbeiten · Fliesenverlegung · Trockenbau

OT Cöllnitz · Nr. 12 · 04539 Groitzsch
Tel. 01 74 / 90 52 575 · e-mail: Roger.Elss@web.de


